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Nachrichten aus dem Rathaus

Aktuelles aus dem Bauamt:

Informationen zum Ausbau
der B 281/Rotasymkreuzung

Der Ausbau der Bundesstraße 281 in der Innenstadt Pößnecks
einschließlich der Rotasymkreuzung zum jahrelang ersehnten
Kreisverkehr hat planmäßig am 29.03.2010 begonnen. Die Fir-
ma Streicher wird in den kommenden Monaten diesen wichti-
gen Verkehrsknotenpunkt komplett umbauen und so eine völlig
neue Situation mit begradigter Landesstraße (Saalfelder
Straße/Bahnhofsstraße) und einer umverlegten und freigelegten
Kotschau schaffen. Das Fortschreiten dieses Baugeschehens
interessiert sicherlich viele Leute. Diesbezüglich hat das Bau-
amt gemeinsam mit einem Schülerteam der Prof. Franz Huth
Schule ein Projekt zur medialen und geschichtlichen Begleitung
dieser Baumaßnahme in Leben gerufen. Hier kann man unter
der Internetadresse www.Rotasym.prof-franz-huth-schule.de
das aktuelle Baugeschehen von zu Hause aus verfolgen. Von
exponierter Lage aus werden wöchentlich Fotos vom Baufort-
schritt eingestellt und zudem die geschichtliche Entwicklung
dieses ehemaligen Industriestandortes aufgearbeitet.
Thomas Wunsch
Stadtplanung

Kaufangebot für ein Grundstück

(geeignet zur Bebauung mit Eigenheim)

Lage: Kastanienalle in Pößneck
Größe: 776 qm
Preis: Verkauf nach Verkehrswertgutachten (Boden-

richtwert aktuell 33,00 EUR pro qm)

Gartengrundstücke zu verpachten

1. Ein Garten, gelegen am Ettigweg/Ecke Scheunenstraße in
Pößneck, bebaut mit Gartenhaus, Wasseranschluss vorhan-
den, Kein Stromanschluss
Pachtzins: 45,00 EUR pro Jahr

2. Zwei Gartengrundstücke, gelegen im Wohngebiet
Pößneck/Ost zwischen Teich und Garagenkomplex
Unbebaut, ohne Strom - und Wasseranschluss
Pachtzins: 25,00 EUR pro Jahr

Anfragen bitte an die Stadtverwaltung Pößneck,
Bauamt/Liegenschaften, Herr Hanft,
Telefon: 03647- 500211, Fax: 03647- 5005211,
E-Mail: liegenschaften@poessneck.de

Stadtinformation Pößneck eröffnet
Am 3. Mai 2010 wurde die neue Stadtinformation in der Breiten
Straße 18 (Zugang Krautgasse) eröffnet.

Petra Barth zeigt die neue Pößneck-Tasse.
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Wie schon im vorherigen Domizil im Glockenturm werden den
Gästen umfangreiche Informationen zu Pößneck und Umge-
bung, zu Thüringen, über Sehenswürdigkeiten, Freizeitmöglich-
keiten und alles was damit Zusammenhang steht, geboten.
Käuflich zu erwerben sind Wanderkarten, Stadtpläne, Ansichts-
karten, heimatgeschichtliche Literatur und DVDs, außerdem
Souvenirs wie die neue Pößneck-Tasse, Stoffbeutel mit dem
Stadtwappen oder auch Aufkleber und Pins mit dem Stadtlogo.
Wer eine Theaterfahrt nach Weimar oder Rudolstadt unterneh-
men will, ist hier ebenso richtig wie derjenige, der eine Stadt-
führung buchen möchte.

Das ist nur ein kleiner Teil des Angebotes der Stadtinformation.
Am besten, Sie schauen selbst mal hinein. Vielleicht begegnen
Ihnen dann auch die neuen Pinguine (s. auch Ausgabe April),
die jetzt optimistisch in Farbe daher kommen… (und wieder
vom Krölpaer Künstler Marko Neumeister stammen).

Zum Eröffnungstag gab es neben einem Schnäppchenmarkt
auch eine Verlosung von Eintrittskarten für das Klassik-Open-
Air „Nabucco“ auf dem Rosenbrauerei-Gelände.
Insgesamt sechs Besucher - Werner Hupfer, Gordon Thiel,
Brunhilde Böhner, Ruth Schaubitzer, Sabrina Roy und Karin
Bergner (die Gewinner wurden bereits informiert) konnten sich
über je eine Eintrittskarte freuen.

Der Pinguin-Schöpfer Marko Neumeister betätigt sich als
Glücksbote. Links im Bild Ursula Melle, rechts Dr. Julia Dünkel.

Wir danken der Rosenbrauerei Pößneck sehr herzlich für die
Bereitstellung der Eintrittskarten. Wer bei der Verlosung kein
Glück hatte, kann im Ticketshop der OTZ sowie in der Buch-
handlung Müller Karten für dieses musikalische Ereignis erwer-
ben.
Die Gewinnspiel-Teilnehmer waren gebeten worden, ihre Wün-
sche an die neue Stadtinformation aufzuschreiben. Gewünscht
wurden v. a. Informationen zu Veranstaltungen, Geschichte und
Umgebung „und die gleiche zuvorkommende Bedienung wie
bisher“.

Sie erreichen uns:
Stadtinformation Pößneck
Breite Straße 18, 07381 Pößneck
Öffnungszeiten
Montag 13 - 16 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr 13 - 18 Uhr
Mittwoch 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr 13 - 17 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr 13 - 16 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr (Mai - September)

Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69, Fax 50 47 68
stadtinfo@poessneck.de
www.poessneck.de

Ursula Melle
Fachbereich Kultur - Stadtinformation
Fotos: Karin Bergner

LIEBLINGS-PLATZ PÖßNECK

Fotowettbewerb und Fotoausstellung 2010

Das Kulturamt Pößneck ruft zum Fotowettbewerb Lieblings-
Platz Pößneck auf. Zeigen Sie uns die für Sie schönsten Plätze
und besten Blicke in und über Pößneck. Nach Möglichkeit soll-
ten es Fotopaare sein, d.h. zeigen Sie uns Ihren Lieblingsplatz,
wie er heute aussieht und wie er vor 20 bis 30 Jahren (also vor
der Wende) aussah. Das Stadtarchiv, Foto-Peterlein und Herr
Rudi Metzner sind Ihnen bei der Recherche alter Fotos gern be-
hilflich. Als Belohnung winken attraktive Preise, wie z.B. ein
Gutschein für einen einwöchigen Winterurlaub in den Alpen in-
klusive einer Tour zur Pößnecker Hütte für zwei Personen. Wei-
tere Informationen erhalten Sie im Fremdenverkehrsamt Pößn-
eck. Sie können Ihre Fotos dort, im Stadtverwaltungsgebäude
Neustädter Straße oder auch im Rathaus abgeben (bitte mit
Vermerk „Fotowettbewerb“), oder per Post an Stadt Pößneck,
Kulturamt, Fotowettbewerb, Markt 1, 07381 Pößneck. Einsen-
deschluss ist der 15.08.2010. Die Fotos sollten im Format 20 x
30 cm sein. Mit der Teilnahme am Wettbewerb erklärt sich der
Bildautor einverstanden, dass sein/e Foto/s durch die Stadt
Pößneck zeitlich und inhaltlich uneingeschränkt genutzt werden
dürfen.
Es gibt auch die Möglichkeit, mit einem Foto gleich doppelten
Gewinn zu erzielen. So veranstaltet das Bundesministerium für
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung ebenfalls einen Fotowettbe-
werb unter dem Titel „Bitte lächeln, alte Stadt.“, bei dem für
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die vier besten Fotos attraktive Preise winken. Gutscheine für
eine Fotoausrüstung im Wert von bis zu 1.000 Euro werden ge-
boten sowie viele attraktive Sonderpreise in den Preiskategori-
en „Profi-Fotografen“, „Hobby-Fotografen“ und „Schulen“. Ein-
sendeschluss ist der 15. 08. 2010. Weitere Informationen und
die Teilnahmebedingungen finden Sie unter www.bitte-laecheln-
alte-stadt.de oder im Fremdenverkehrsamt in Pößneck. Die
Beiträge können im Internet oder per Post, unter der Adresse
Bundestransferstelle Städtebaulicher Denkmalschutz, c/o com-
plan Kommunalberatung, Voltaireweg 4, 14469 Potsdam, ein-
gereicht werden.
Maria Adamiak, Praktikantin

Familiennachrichten

Familiennachrichten April/Mai 2010

Für die vorstehenden Veröffentlichungen liegt das Einverständ-
nis vor.

Eheschließungen:

16.04.2010 (in Pößneck) Jan Weigel und
Kerstin Weigel geb. Winkler

17.04.2010 (in Pößneck) Christian Lau geb. Friedrich
und Antonie Lau

26.04.2010 (in Pößneck) Michael Kaber-Weber
geb. Weber
und Anja Kaber

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe

Freitag, 25.06.2010

Redaktionsschluss
Mittwoch, 16.06.2010, 12.00 Uhr

Sterbefälle:

09.04.2010 (in Pößneck) Hans Gäbler
25.04.2010 (in Pößneck) Gisela Diener

geb. Schurzmann
26.04.2010 (in Pößneck) Dora Lemmrich

geb. Effenberger
29.04.2010 (in Bad Berka) Reinhard Hille
04.05.2010 (in Pößneck) Gerda Scholz
10.05.2010 (in Pößneck) Frank Reinfelder

Herzliche Glückwünsche
zur „Goldenen Hochzeit“

Herrn Otto Arnold und Ehefrau Ingrid
am 23. April 2010

Herrn Kurt Reimann und Ehefrau Herta
am 30. April 2010

Herrn Siegfried Swillims und Ehefrau Helene
am 13. Mai 2010

Herrn Gerhard Liesicke und Ehefrau Gerda
am 14. Mai 2010

Geburtstagsjubiläen
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. Fol-
gende seien stellvertretend genannt:

24.04. zum 89. Geburtstag Frau Eisenreich, Käthe
24.04. zum 82. Geburtstag Frau Freist, Irmgard
24.04. zum 82. Geburtstag Frau Schindler, Irmgard
26.04. zum 82. Geburtstag Herrn Elsholz, Karl-Heinz
26.04. zum 80. Geburtstag Frau Geithner, Regina
26.04. zum 90. Geburtstag Herrn Hübner, Gerhard
26.04. zum 80. Geburtstag Frau Patzer, Margret
26.04. zum 84. Geburtstag Frau Schenke, Lieselotte
26.04. zum 80. Geburtstag Herrn Stephan, Werner
27.04. zum 86. Geburtstag Herrn Brand, Siegfried
28.04. zum 82. Geburtstag Frau Günther, Hilda
28.04. zum 89. Geburtstag Frau Leistner, Elfriede
28.04. zum 89. Geburtstag Frau Meyer, Wally
28.04. zum 81. Geburtstag Frau Oder, Edeltraut
28.04. zum 88. Geburtstag Frau Pohle, Anneliese
29.04. zum 83. Geburtstag Frau Götze, Gisela
01.05. zum 90. Geburtstag Frau Melle, Hedwig
01.05. zum 85. Geburtstag Herrn Niepel, Helmut
01.05. zum 84. Geburtstag Herrn Voigt, Klaus
02.05. zum 80. Geburtstag Frau Köcher, Ruth
02.05. zum 86. Geburtstag Frau Schirmer, Gertrud
03.05. zum 82. Geburtstag Frau Bergner, Jutta
03.05. zum 84. Geburtstag Frau Makowiak, Ilse
03.05. zum 81. Geburtstag Herrn Rau, Horst
03.05. zum 87. Geburtstag Frau Steiner, Anneliese
04.05. zum 86. Geburtstag Herrn Gebser, Horst
04.05. zum 83. Geburtstag Frau Hähnlein, Lieselotte
04.05. zum 82. Geburtstag Frau Oßwaldt, Rosmarie
04.05. zum 82. Geburtstag Frau Ruß, Ursula
04.05. zum 81. Geburtstag Frau Weidhase, Helga
04.05. zum 83. Geburtstag Frau Wiefel, Hildegard
05.05. zum 80. Geburtstag Frau Böttcher, Hildegard
05.05. zum 81. Geburtstag Herrn Ortlepp, Heinz
07.05. zum 81. Geburtstag Frau Härter, Waltraud
07.05. zum 90. Geburtstag Frau Leeg, Margarete
07.05. zum 82. Geburtstag Frau Seiferth, Charlotte
08.05. zum 82. Geburtstag Herrn Müller, Walter
09.05. zum 83. Geburtstag Frau Meier, Karla
09.05. zum 85. Geburtstag Herrn Sommer, Paul
10.05. zum 81. Geburtstag Frau Heckert, Berta
11.05. zum 86. Geburtstag Frau Seibt, Anna
11.05. zum 81. Geburtstag Herrn Wiegand, Rudi
12.05. zum 92. Geburtstag Frau Albert, Nelly
12.05. zum 88. Geburtstag Frau Bodenschatz, Lisbeth
12.05. zum 80. Geburtstag Herrn Böttcher, Theodor
12.05. zum 80. Geburtstag Frau Scheller, Annemarie
12.05. zum 82. Geburtstag Frau Thater, Lidwina
13.05. zum 89. Geburtstag Frau Faul, Hildegard
13.05. zum 88. Geburtstag Herrn Istel, Heinz
13.05. zum 87. Geburtstag Herrn Wolschendorf, Gerhard
14.05. zum 80. Geburtstag Frau Kaczmarek, Ingeborg
14.05. zum 80. Geburtstag Frau Kuban, Käte
14.05. zum 80. Geburtstag Frau Zietz, Gerda
15.05. zum 92. Geburtstag Frau Beyer, Gerda
16.05. zum 82. Geburtstag Herrn Gekman, Lev
16.05. zum 88. Geburtstag Herrn Gäbler, Helmut
16.05. zum 95. Geburtstag Frau Müller, Anneliese
16.05. zum 87. Geburtstag Frau Wilhelmi, Ilse
18.05. zum 87. Geburtstag Herrn Neubert, Oswald
18.05. zum 90. Geburtstag Frau Orosz, Margarete
19.05. zum 90. Geburtstag Frau Prussas, Ruth
19.05. zum 83. Geburtstag Frau Roolant, Elisabeth
20.05. zum 81. Geburtstag Frau Ammereller, Johanna
20.05. zum 83. Geburtstag Frau Patzer, Herta
20.05. zum 88. Geburtstag Herrn Pyzik, Hubert
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Aktuelles aus Pößneck

Lokaler Aktionsplan für Vielfalt in Pößneck
2010 mit vielen Projekten
Auch im Jahr 2010 fördert der Lokale Aktionsplan für Vielfalt in
Pößneck wieder zahlreiche Projekte, die im Sinne der Leitlinien
des Bundesprogramms „Vielfalt tut gut“ agieren und arbeiten.
Unter dem Motto „Horizonte erweitern - Vielfalt erleben“ hat
die Volkssolidarität Pößneck e. V. ein Projekt gestartet, das sich
an die Bewohnerinnen des Mädchenwohnheims richtet. In Zu-
sammenarbeit mit dem Arbeitskreis Rumänien der Evangeli-
schen Kirche Neudietendorf-Ingersleben ist es geplant, Vorur-
teile und Stereotypen bei den Mädchen in mehreren Schritten
abzubauen. Höhepunkt des Projektes bildet eine Fahrt in das
Karpatendorf Balanu, in welchem Helfer des AK Rumänien ge-
meinsam mit den Dorfbewohnern ein Gemeindezentrum errich-
ten werden.
Das „Fest der Völkerverständigung“ der Gemeinde Langenor-
la, dessen zentraler Punkt der 08. Mai war, hat ein sichtbares
Zeichen gegen das Vergessen und vor allem die Leugnung der
Schrecken und Leiden, nicht nur des Krieges, sondern auch
des Nationalsozialismus gesetzt. In diesem Jahr wurde erst-
mals ein Internationales Jugendcamp mit diesem Fest verbun-
den, an dem ca. 50 Jugendliche aus Belgien, Italien, der Slowa-
kei, der USA und Deutschland teilnahmen. Die Jugendlichen
erwartete ein reichhaltiges Programm: ein Besuch der Gedenk-
stätte Buchenwald gemeinsam mit Veteranen der U.S. Armee
und ehemaligen Zwangsarbeiten, der Aufenthalt und das Ge-
denken an verschiedenen Stationen des Häftlingsmarsches,
z.B. die Pflege der Gedenkstätte in Möschlitz, hat die Erinne-
rung an die schrecklichen Ereignisse wachgehalten.

Ehemalige Zwangsarbeiter legen mit Kindern Blumen
am Gedenkstein nieder.

Im Umfeld dieser Veranstaltung hat ein weiteres Projekt Unter-
stützung durch den LAP Pößneck erfahren: In einer Projektwo-
che vor dem „Fest der Völkerverständigung“ gingen die 3. und
4. Klassen der Grundschule Langenorla der Frage auf den
Grund „Warum sind die Nazis böse?“ Fünf Tage lang arbeite-
ten die Schülern und Schülerinnen zum Thema Nationalsozia-
lismus. Dabei wurden Präsentationen über die Medien Film, Fo-
to und Hörspiel mit Bezug zum „Fest der Völkerverständigung“
vorbereitet. Die Kinder lernten während der Projektwoche
Grundstrukturen und Auswirkungen des Nationalsozialismus

kennen (historisches Lernen). Dabei war es ein Anliegen, men-
schenverachtendes und demokratiefeindliches Verhalten kind-
gerecht aufzuarbeiten und als solches erkennbar zu machen.
Weiterhin haben die Klassen vor Ort über die NS-Zeit (Befra-
gungen, Fotodokumente, etc.) recherchiert und die Ergebnisse
in ihre Präsentationen integriert. Dieses Projekt wurde durch die
Gemeinde Langenorla, die Jugendbildungsstätte Hütten und
das Mobile Team begleitet.
Unter dem Motto „Partizipation auf dem Bolzplatz“ ist seit
dem 01. April 2010 ein Betreuungsangebot für Kinder und Ju-
gendliche am DFB-Minispielfeld in Pößneck Ost unterbreitet
worden. Durch sportliche Möglichkeiten sollen dabei junge Men-
schen an partizipative Prozesse herangeführt werden, um
gleichzeitig fremdenfeindlichen Tendenzen entgegenzuwirken.
Durch die Unterstützung von Spielern des VfB 09, die Pate ste-
hen sollen, sind Turniere mit den Jugendlichen geplant, die sie
selbst durchführen. In Verbindung mit dem Mobilen Team soll
eine Rechtsextremismusprävention stattfinden, interkulturelles
Wissen vermittelt werden. Koordiniert wird dieses Vorhaben
durch einen Betreuer, der vor Ort mit den Kindern und Jugendli-
chen arbeitet und mehrmals wöchentlich dort anzutreffen sein
ist. Schließlich soll ein Clubhaus am Spielfeld entstehen, das
als Umkleidekabine und Treffpunkt fungieren soll.
Der Lokale Aktionsplan Pößneck unterstützt zudem mehrere
kleine Projekte, wie z.B. die Jugendtagung „Misch Dich da
nicht ein!?“, die unter Leitung der Evangelischen Jugend im
Kirchenkreis Schleiz in Zusammenarbeit mit der Landesspre-
cherin von Bündnis 90/Die Grünen Madeleine Henfling im Fe-
bruar stattfand. Hier wurden verschiedene Modelle und Strate-
gien politischer Partizipation (sowohl parlamentarische wie auch
außerparlamentarische) vorgestellt und an einer von den Ju-
gendlichen im Alter von 13 Jahren entwickelten Projektidee
erste Schritte erarbeitet. In kreativer Gruppen- und Plenumsar-
beit haben die Jugendlichen Strategien der politischen und ge-
sellschaftlichen Einflussnahme und Mitbestimmung kennen ge-
lernt, erprobt, und haben so erfahren, dass Demokratie und
Beteiligung eng miteinander zusammenhängen.
Falko Heimer
Mobile Jugendarbeit Pößneck - Bildungswerk BLITZ e. V.

Projekt - Prävention Kind und Hund -

In der Kindertagesstätte am Sonnenhügel in Pößneck/ Schlett-
wein fand in der Zeit vom 22.04.2010 bis 30.04.2010 ein Projekt
zum Thema: „Prävention Kind und Hund“ statt.
Die Leiterin Frau Antje Herber ermöglichte Frau Ilka Schleitzer
und Nicole Volswinkler-Wittmann (Projektleitung) erstmals die-
ses Pilotprojekt.

Die Vorschulkinder lernten, wie sie sich im Alltag fremden, be-
kannten Hunden oder dem eigenen Hund gegenüber richtig zu
verhalten haben.
Dieser Lernprozess ist ein wichtiger Schritt in Bezug auf ein po-
sitives Miteinander zwischen Kind und Hund. Es fördert u.a. das
Sozialverhalten, da viele Umgangsformen und Regeln auf zwi-
schenmenschliche Beziehungen übertragen werden können.
Das Projekt umfasste 5 Unterrichtseinheiten, in denen die Kin-
der viel über die Körpersprache der Hunde erfuhren, diese so
besser zu verstehen und einzuschätzen lernten.
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In der heutigen Zeit sollten Kinder wissen, wie man mit Hunden
umgeht. Durch den Besuchsdienst mit der ausgebildeten Thera-
piehündin Elly und ihrer Hundefreundin Kaya konnten die Kin-
der praxisnah Wichtiges zum Umgang mit Hunden erfahren. In
einer 6. Unterrichtsstunde werden die Kinder eine kleine „Prü-
fung“ zu den wichtigsten Verhaltensregeln im Umgang mit Hun-
den ablegen und somit ihren -Kinderhundeführerschein- erhal-
ten.

75 Jahre Eismann - Uhren und Schmuck
Nachdem Erich Eismann im Mai 1935 das Fachgeschäft für Uh-
ren und Schmuck in Pößneck, Schuhgasse 9 erwarb, hatte er
von der Entwicklung bis heute nicht zu träumen gewagt. Uhren
und Schmuck gab es an dieser Adresse bereits seit 1909 und
der Vorbesitzer übergab einen Laden mit Werkstatt und eine
anspruchsvolle Kundschaft. Aber kaum hatte der junge Vater
sein fachliches Können unter Beweis gestellt und konnte seine
Familie ernähren, brach der Zweite Weltkrieg aus. Wie viele
Männer, musste auch er in den Krieg ziehen und sein Geschäft
vorübergehend schließen. Erst 1946 wurde die Ladentür wieder
aufgeschlossen und mit dem, was man hatte, so manche Uhr
wieder zum Gehen gebracht. Mit Geschick, Können und Tüch-
tigkeit ging es wieder bergauf. Tochter Hannelore wuchs in dem
Umfeld des Geschäftes auf und verliebte sich später in den
Uhrmacher Wilfrid Lehmann. Im Herbst bestand dieser seine
Meisterprüfung und 1960 heirateten beide. Drei Jahre später
übernahm das junge Paar das Geschäft, Erich Eismann war
verstorben, und führten es gemeinsam durch bessere, aber
nicht problemlose Zeiten. In der DDR gab es mal dies und mal
jenes nicht und knappe Sachen wurden bevorzugt an HO und
Konsum verteilt - nicht an die Privaten. Auch wenn es nicht im-
mer leicht war, entwickelte sich das Geschäft in der Schuhgas-
se weiterhin zu einer guten Adresse für Uhren und Schmuck in
Pößneck. Daran knüpft auch Tochter Katja seit 2003 erfolgreich
an. Ein breit gefächertes Sortiment, verbunden mit umfangrei-
chen Serviceleistungen und einer immer freundlichen und kom-
petenten Bedienung gewährleisten einen festen Kundenstamm.

Auch nach 75 Jahren
und in dritter Generati-
on wird an der Devise
„Der Kunde ist König“
festgehalten. Ob ein
passendes Geschenk
gesucht wird, Ringe für
die eigene Trauung
benötigt werden oder
eine Reparatur an ei-
ner Uhr bzw. einer Ket-
te notwendig ist, bei
Eismann Uhren und
Schmuck findet man
immer das Richtige,
wird einem stets gehol-
fen.
Text und Foto:
Büro Bergner
Pößneck

Stadtbad Pößneck

Öffnungszeiten bis 28.05.2010

Schwimmhalle
Montag
10.00 - 15.00 Uhr öffentlich
Dienstag
10.00 - 14.00 Uhr öffentlich
Mittwoch
06.00 - 12.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder- und

Schwangerenschwimmen
12.00 - 14.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Donnerstag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder- und

Schwangerenschwimmen
13.00 - 14.00 Uhr Therapieschwimmen
Freitag
07.00 - 08.00 Uhr Therapieschwimmen
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder- und

Schwangerenschwimmen
13.00 - 14.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich

Sauna
Montag 09.00 - 21.00 Uhr Frauen
Dienstag 09.00 - 21.00 Uhr Männer
Mittwoch 07.00 - 21.00 Uhr gemischt
Donnerstag 08.00 - 21.00 Uhr Frauen
Freitag 08.00 - 21.00 Uhr Männer
Solarium
Montag bis Freitag 08.00 - 21.00 Uhr

Am Montag, 24.05.2010 (Pfingstmontag), ist das Stadtbad
geschlossen.
Die Stadtbadsaison endet am 28.05.2010!
Das Freibad „Bad am Wald“ ist voraussichtlich ab
22.05.2010 täglich 10.00 - 18.00 Uhr geöffnet.

Vier Freiwillige aus den verschiedensten Ecken Deutschlands,
ausgewählt vom Trägerverein Alegro e. V, arbeiten für ein Jahr
in Ecuador in den Projekten Ayuda Directa („Direkte Hilfe”) und
Bosque de Paz („Wald des Friedens”), um die Welt hoffentlich
ein kleines bisschen besser zu machen. Ron Jacob, Abiturient
aus Pößneck, schreibt für den Stadtanzeiger von seinen Erleb-
nissen und öffnet für die Leser ein FENSTER IN DIE WELT.

Der grüne Schatz Ecuadors

Der Yasuní-Nationalpark, der im Oriente, dem Regenwald und
Amazonasgebiet von Ecuador liegt, wurde von Wissenschaft-
lern als der derzeit artenreichste Ort der Welt ermittelt. Allein
auf einem Quadratkilometer Wald findet man über 1100 ver-
schiedene Baumspezies, mehr als in ganz Europa zusammen.
Mindow, ein kleines Örtchen mitten im Bergnebelwald in der
Nähe der Hauptstadt Quito, gewinnt Jahr um Jahr den weltwei-
ten Vergleich um den Artenreichtum der Vögel. Mangrovenwäl-
der reihen sich an der Pazifikküste von Ecuador auf und bieten
einen Naturraum für einzigartige Spezien - und die Galapago-
sinseln, die auch zu diesem so kleinem Land in Lateinamerika
gehören, warten mit überwältigenden Menge an unberührten
Spezies auf... genau...
auf Touristen! Täglich strömen trotz horrender Kosten (2000 $
für eine Woche ist da noch wenig) tausende Leute auf den Spu-
ren Darwins in die Inselgruppe im Pazifik, um die einzigartige
Natur bestaunen zu können (und die tollen Fotos davon dann
natürlich stolz zu Hause zu präsentieren). Und so passiert es,
wenn auch in kleinerem Maßstab tagtäglich in den drei zuvor
genannten Orten. Die Biodiversität ist Ecuadors grüner Schatz,
der aber noch längst nicht ausgereizt ist und ebenso in ständi-
ger Bedrohung ist, ausgeraubt zu werden.

FENSTER IN DIE WELT
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Galapagos hat mit sichtlicher Belastung durch die Touristen-
ströme und ihrem Müll zu kämpfen. Die Wälder im Meer wei-
chen immer mehr den „Camaroneros“ (Shrimps-Aufzucht-
becken) und werden zu Stelzen für die ständig wachsende Zahl
an Häusern gefällt oder von der blühenden Holzindustrie zu Pa-
pier verarbeitet. Und im Yasuní-Nationalpark wird derzeit inter-
national über die Förderung des Öls verhandelt und es sieht so
aus, als ob das schwarze Gold mit seinem schnellen Gewinn
beträchtlich lockt....
Doch was sind die 12 Tage mehr Welt-Ölverbrauch (dem
kommt die Menge an Erdöl im Park nämlich gleich) gegenüber
der Artenvielfalt, die sich über Jahrtausende gebildet hat? Was
sind schützende Küstenwälder mit einem Nährstoffreichtum für
reichhaltige Fischbestände gegenüber Pappmaschee? Ecuador
sollte seinen grünen Schatz wirklich schätzen lernen und wir
sollten endlich anfangen, diesen Ländern dabei nicht mit unse-
rem Rohstoffhunger im Wege zu stehen sondern ihnen Wege
zu zeigen, die Schätze unserer Erde zu bewahren.
Ron Jacob

Veranstaltungen in Pößneck

Neues aus dem Stadtmuseum

„Tabakdosen und Wackelköpfe -
originelles Porzellan aus Pößneck in die ganze Welt“

Unter diesem Motto zeigt das Stadtmuseum Pößneck noch bis
zum 10. Oktober 2010 Stücke aus seiner Sammlung von Por-
zellanartikeln der Firma Conta & Böhme.
Diese sehr ansprechende und (für Pößnecker Verhältnisse) um-
fangreiche Schau, die sich über fast zwei Etagen erstreckt, fin-
det im Rahmen der Thüringer Landesausstellung „250 Jahre
Thüringer Porzellan“ statt.

Bürgermeister und Hausherr Michael Modde begrüßte an die
100 interessierten Pößnecker und Gäste der Stadt zur Eröff-
nung am 16. April 2010.

Eine ausführliche Einführung in die Materie der Pößnecker Por-
zellanherstellung gab der Vorsitzende des Pößnecker Heimat-
vereins, Hans Walter Enkelmann. Als Kenner und Sammler hat
er sich bereits seit vielen Jahren mit der Geschichte der Firma
Conta & Böhme sowie mit deren einzelnen, oft kuriosen Er-
zeugnissen beschäftigt.

Auf recht ausführlichen Textfahnen können die Besucher in die
Pößnecker Welt des weißen Goldes eintauchen. In den Vitrinen
sind über 100 Exponate aus zwei Jahrhunderten Porzellanher-
stellung zu bestaunen. Neben der Firmengeschichte der Contas
erfährt man auch einiges über die zahlreichen kleinen und
größeren Porzellanmalereien Pößnecks.

Die Leiterin des Fachbereiches Finanzen und Kultur, Frau Dr.
Julia Dünkel, wies zur Eröffnung auch auf die extra zur Ausstel-
lung herausgegebenen Publikationen hin. Neben einem sehr
ansprechenden Katalog, der Aufsätze aus sämtlichen Museen
beinhaltet, die an dem Projekt beteiligt sind, gibt es ein Sonder-
heft der „Pößnecker Heimatblätter“ ausschließlich über das
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Pößnecker Porzellan. Außerdem wurde eine „Pößnecker Tas-
se“ hergestellt, auf der sich die bekanntesten Gebäude unserer
Stadt tummeln - detailgetreu gezeichnet von Theo Böttcher.
Diese Verkaufswaren sind in der Stadtinformation und an der
Pforte des Rathauses erhältlich.

Musikalisch umrahmt wurde die Eröffnungsveranstaltung durch
die Solisten der Musikschule Pößneck: Lena Kitzerow, Anne-
mareike Sprigade und Ulrike Weigelt unter der Leitung von Elke
Rückert. Dafür ein großes Dankeschön.
Wir würden uns freuen, wenn wir auch Sie zu den Gästen die-
ser wunderschönen Ausstellung begrüßen dürften.

Zweimal Böttcher - zwei Generationen in Pastell und Öl

Die erste Kunstausstellung in der Gottesackerkirche, auf die
sich die Pößnecker freuen können, wird am Freitag, dem 28.
Mai 2010 um 18.00 Uhr feierlich eröffnet.
Anlässlich seines 80. Geburtstages im Mai diesen Jahres soll
das Werk des beliebten Heimatmalers eine erneute Würdigung
erfahren.
Das Talent seines Großvaters hat Marco Böttcher geerbt. Aller-
dings malt er nicht mit Pastellkreide, sondern er bevorzugt Öl.
Wir laden Sie recht herzlich ein, sich selbst ein Bild vom Talent
der Herren Böttcher zu machen. Seien Sie unser Gast zur Eröff-
nung oder nutzen Sie die Gelegenheit die Ausstellung bis zum
11. Juli zu folgenden Zeiten zu besuchen:

Dienstag und Donnerstag: 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 11.00 bis 13.00 Uhr
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr

An den Sonntagen haben Sie die Gelegenheit, mit den Künst-
lern ins Gespräch zu kommen.
Christel Ziermann
Leiterin des Stadtmuseums Pößneck

Fotos: Foto Peterlein

Kinderchorkonzert am 2. Juni

Am 2. Juni laden Kinderchöre aus Pößneck 17.00 Uhr zu einem
Konzert in die Aula der Regelschule “Prof. Franz Huth“ ein. Mit-
wirkende sind die Kindersingschule der evangelischen Stadtkir-
che, der Chor der Grundschule Pößneck-Ost, die Chöre der
Musikschule und der Chor der Regelschule “Prof. Franz Huth“.
Der Eintritt ist frei.

Brezeltag der Pößnecker Kinder

am 17. Juni 2010

Der Brezeltag der Pößnecker Kinder gehört neben dem Lichter-
fest zu den ältesten Festen der Stadt. Er wird am Donnerstag
derjenigen Woche gefeiert, in die der Johannistag (24. Juni) fällt
- in diesem Jahr wird der Tag wegen der Sommerferien auf den
17. Juni vorgezogen.

Brezeltag 2009. Foto: Foto-Peterlein

Die Kinder aus den Pößnecker Grundschulen und des Förder-
zentrums treffen sich 9.00 Uhr auf dem Pößnecker Marktplatz.
Dort werden sie von Bürgermeister Michael Modde begrüßt.
Charlotte von Wolfersdorf erzählt anschließend mit ihren klei-
nen Gehilfen Pößchen und Neckchen die Geschichte vom Bre-
zeltag.
Danach erhalten alle Grundschulkinder jeweils eine süße Brezel
aus der Backstube vom Meister Bäcker. Der Sponsor für die
Brezeln ist dieses Jahr wieder das Bestattungsinstitut Maaß aus
Pößneck - herzlichen Dank dafür!
Der anschließende Festumzug führt durch die Innenstadt zum
Mehrgenerationenhaus/Freizeitzentrum Pößneck. Von den Mit-
arbeitern des FZZ und den Auszubildenden der Euroschule sind
dort wieder zahlreiche Aktivitäten für die Kinder vorbereitet.
Zum Fest sind alle Pößnecker Kinder mit ihren Eltern oder
Großeltern recht herzlich eingeladen.
Petra Färber
MA Kultur/Museum

Junge Meisterpianistin
am 23. Juni im Rathaus Pößneck
Am Mittwoch, dem 23.6.2010, wird um 19.30 Uhr im histori-
schen Rathaussaal Pößnecks wieder einer der beliebten Kla-
vier-Solo-Abende stattfinden:
Im Zyklus „Junge Mei-
sterpianisten“ gastiert
die junge und bereits
überaus erfolgreiche
Olga Golley mit Wer-
ken von Beethoven,
Schumann und
Brahms: Zwei reifen
Spätwerken, Beetho-
vens Sonate in E-Dur
op. 109, die erste der
drei großen letzten
Klaviersonaten, und
Brahms Fantasien op.
116, das ebenfalls er-
ste seiner vier letzten
Werke überhaupt,
steht mit der Fantasie op.17 von Robert Schumann ein frisches,
kraftvolles, hoch virtuoses Jugendwerk gegenüber. So kann
man wieder einen an musikalischen Höhepunkten reichen
Abend erwarten.
Eintrittskarten gibt es bereits in der Stadtinformation Breite
Straße 18 (Zugang Krautgasse) oder über 03647/412295 als
Reservierung, die man auf Grund der zu erwartenden Nachfra-
ge auf jeden Fall in Anspruch nehmen sollte.
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Die Thüringen Rallye 2010
steht in den Startlöchern
Der Countdown zur 49. Ausgabe der Sparkassen-DMV-Thürin-
gen Rallye 2010 läuft - nur noch knapp vier Wochen verbleiben
dem veranstaltenden Motorsportclub Pößneck e.V., um die As-
phalt-Rallye im grünen Herzen Deutschlands vorzubereiten.
Vom 17. bis 19. Juni 2010 werden wieder schnelle, bunte und
spektakuläre Rallye-Fahrzeuge im Saale-Orla-Kreis zu sehen
sein. Das Organisationsteam freut sich, erneut Austragungsort
der unterschiedlichsten nationalen und internationalen Meister-
schaften zu sein. So können auch in der Saison 2010 die bei
den Zuschauern äußerst beliebten World Rally Cars der „Euro
Rally Challenge“ (ERC) in Pößneck begrüßt werden. Auch die
Deutsche Rallye Serie (DRS) mit einigen der besten nationalen
Talente macht in diesem Jahr erneut Station bei der Thüringen
Rallye, welche den zweiten von sieben Läufen darstellt. Weitere
altbekannte Prädikate, die der Veranstalter 2010 ausschreibt,
sind die ADMV- und die Thüringer Rallye Meisterschaft. Für ei-
nigen Spaß unter Zuschauern wird die neu hinzugekommene
Internationale Trabant Rallye Meisterschaft sorgen, die neben
Läufen in Polen und Tschechien auch in Thüringen an den Start
gehen wird.
Ein besonderer Coup ist dem MSC Pößneck e.V. im DMV durch
die Akquise von Fördermitteln für die Austragung der Rallye ge-
lungen. So steht die diesjährige Veranstaltung unter dem Motto
„49. Sparkassen-DMV Thüringen Rallye - Ein Deutsch-Tsche-
chischer Wettbewerb“. So konnte der Verein mit großem Enga-
gement einen Förderbetrag der Euregio Egrensis, einem regio-
nalen Entwicklungsfonds für deutsche und tschechische
Zusammenarbeit, für sich beanspruchen. Mit diesen Mitteln ge-
lingt es den Organisatoren, einem Dutzend tschechischer Rallye-
teams den Start bei der Thüringen Rallye 2010 kostenlos zu er-
möglichen. Dieses verlockende Angebot bringt natürlich eine
große Anzahl hochkarätiger Fahrzeuge tschechischer Sport-
freunde nach Thüringen.
Um all diesen unterschiedlichsten Rallye-Piloten eine attraktive
Veranstaltungen bieten zu können, hat sich der MSC Pößneck
e.V. einiges einfallen lassen und setzt dabei auf spannende
Neuerungen als auch liebgewonnene Traditionen: Am Donners-

tagabend findet zum Auftakt der Shakedown mit neuer
Streckenführung statt. Der Serviceplatz des Shakedowns ver-
bleibt jedoch im Gewerbegebiet Weira. Auf einer Distanz von
über 5 km kann so mancher Rallye-Fan bei einer Mitfahrt Mo-
torsport-Feeling bei den Testfahrten der Teams hautnah miter-
leben. Erstmals wird dann am Freitagabend um 20 Uhr eine
Start-Ziel-Wertungsprüfung im Raum Remptendorf (mit einer
Länge von mehr als 17 km) noch vor dem traditionellen
Pößnecker Stadtrundkurs mit Feuerwerk gefahren, welcher erst
gegen 22 Uhr unter die Räder genommen wird. Fahrer und Co-
Piloten müssen auf dieser gänzlich unbekannten, anspruchsvol-
len Strecke all ihre Konzentration und fahrerisches Können ein-
setzen, um die nachfolgenden 5 Runden in der Pößnecker
Innenstadt miterleben zu können. Unter anderem auf Grund
umfangreicher Straßenbaumaßnahmen im Saale-Orla-Kreis
musste der Veranstalter am Rennsamstag auf zwei neue Wer-
tungsprüfungen ausweichen, darunter ein Rundkurs mit einer
kräftezehrenden Länge von 23 km, welche sich teilweise im
Nachbarlandkreis Saalfeld-Rudolstadt befinden. Auch hier su-
chen Rallye-Beifahrer bereits vorhandene Aufschriebe aus den
vergangenen 48 Jahren Thüringen Rallye vergebens. Insge-
samt werden die Teams 134 selektive und schnelle Wertungs-
prüfungs-Kilometer im Renntempo zurücklegen, mit einem An-
teil von 99 % Asphalt und erstmals wieder 1 % Schotter.
Ein Festzelt wird für das gesamte Wochenende im Servicepark
im Lutschgenpark, Pößneck, für Verpflegung und Unterhaltung
bei Zuschauern und Rallye-Teams sorgen. Anmeldeformulare
zur Teilnahme für Rallyeteams, ein 3-minütigen Trailer der ver-
gangenen Thüringen Rallye sowie der lukrative Top-Ticket Vor-
verkauf für günstige 15,00 EUR für Zuschauer sind ab sofort im
Internet unter www.thueringen-rallye.com möglich.
Text & Foto:
Jenny Gäbler,
Pressesprecherin MSC Pößneck e.V. im DMV

Diese Veranstaltung zählt auch in diesem Jahr zur Euro Rally
Challenge und Deutschen Rallye Serie. Zu diesem Zweck müs-
sen an diesen Tagen verschiedene Straßenabschnitte für den
öffentlichen Verkehr gesperrt werden, da dort die Teilnehmer
bestimmte Wertungsprüfungen absolvieren. Die Genehmigun-
gen sind bei den zuständigen Behörden beantragt. Wir bitten
deshalb die Bürger und Verkehrsteilnehmer bereits an dieser
Stelle um ihr Verständnis, wenn es an diesem Wochenende zu
Einschränkungen und Behinderungen des öffentlichen Verkehrs
und ihrer persönlichen Bewegungsfreiheit kommen wird.

Sperrzeiten für die 49. S-DMV Thüringen Rallye 2010

Donnerstag, 17. Juni 2010
• WP 0

- SD - Gewerbepark Weira - Knau -
Bankschenke 18.00 - 22.30 Uhr

Freitag, 18. Juni 2010
• WP 1

- Remptendorf - Grochwitz -
Crispendorf - Volkmannsdorf 19.00 - 22.00 Uhr

• WP 2
- Stadtrundkurs Pößneck 19.30 - 01.30 Uhr

Samstag, 19. Juni 2010
• WP 3/5

- Liebschütz - Neuenbeuthen -
Weisbach 07.30 - 13.30 Uhr

• WP 4/6
- Rundkurs Oberland: 08.00 - 14.00 Uhr
Altengesees - Gleima - Gahma -
Thimmendorf - Abzweig Weisbach
—————————————————————————-

• WP 7/9 - Niederkrossen - Hütten 14.00 - 19.30 Uhr
• WP 8/10 - Rundkurs Pößneck Nord 14.15 - 19.45 Uhr

Anmerkung:Zwischen WP 7/10 und WP 9/9 werden die
Strecken für 15 min geöffnet, um den Anwohnern die Möglich-
keit zu geben ihre Grundstücke zu verlassen bzw. zu erreichen.
MSC Pößneck e.V. im DMV
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“STAND UP FOR THE CHAMPIONS”

Fußball, Musik und viele Attraktionen für die ganze
Familie

vom 25.06. - 27.06.2010 im Lutschgenpark
Ganz Deutschland schaut Ende Juni auf Pößneck. Pünktlich
zum Ferienbeginn startet im Lutschgenpark das MEGA Event
des Jahres. Neben den Deutschen Streetsoccer Meisterschaf-
ten, der Weltelite im Fußball Freestyle und einem großen Fami-
lienfest kommen gleich zwei Radiosender nach Pößneck. Die
LandesWelle Sommerparty 2010 und die 89.0 RTL Club Night
bieten hier für jeden Geschmack etwas an. Dies betrifft auch
das große LandesWelle Familienfest. Von einem riesigen FUN
Park, Eisenbahn fahren, Theater und Show für die „Kleinen“
gibt es für Papa und Mama die Fußball WM als Liveübertragung
in einer einzigartigen Atmosphäre.

Hier das Wochenende zur Übersicht:

Freitag, 25.06.2010
16.00 - 20.00 Uhr Thüringen Finale zu den Deutschen

Streetsoccer Meisterschaften
16.00 - 22.00 Uhr Fußball Weltmeisterschaft

Liveübertragung
22.00 - 03.00 Uhr 89.0 RTL präsentiert Club Night Volume I

Das Mega Partywochenende eröffnet 89.0
RTL mit Beats von 89.0 RTL Resident DJ
Marc Radix und den 89.0 RTL Dancern im
„Alten Lederwerk“. Feier zu Black, House,
Dance und besten der 80 er Jahre bis in
die frühen Morgenstunden.

Samstag, 26.06.2010
10.00 - 18.00 Uhr Stadtwerke Energie Jena-Pößneck prä-

sentieren:
LandesWelle Familienfest im Lutschgen-
park (Eintritt frei!)

10.00 - 18.00 Uhr Bundesfinale Deutsche Streetsoccer
Meisterschaft

10.00 - 18.00 Uhr Cabka präsentiert: Fußball Freestyle
Weltelite

16.00 - 22.00 Uhr Fußball WM Liveübertragung evtl. mit
Deutschland im Achtelfinale

20.00 - 03.00 Uhr LandesWelle Sommerparty 2010
22.00 - 03.00 Uhr 89.0 RTL präsentiert Club Night Volume II
Sonntag 27.06.2010
10.00 - 18.00 Uhr Stadtwerke Energie Jena-Pößneck prä-

sentieren:
LandesWelle Familienfest im Lutschgen-
park (Eintritt frei!)

10.00 - 16.00 Uhr Bundesfinale Deutsche Streetsoccer
Meisterschaft - Finale

10.00 - 16.00 Uhr Cabka präsentiert: Fußball Freestyle
Weltelite

16.00 - 22.00 Uhr Fußball WM Liveübertragung evtl. mit
Deutschland im Achtelfinale

LandesWelle Sommerparty 2010 - moderiert durch
Bastian Bender

Right Said Fred mit voller LIVE BAND

DIE britische Popband kommt nach Pößneck / Thür. und feiert
im ersten Jahr der Deutschen Streetsoccer Meisterschaften
„The Champions“. Ihr Markenzeichen sind die Glatzen und ihre
durchtrainierten Körper sind mindestens genauso berühmt wie
ihre Songs. Ihre erste Single „I’m Too Sexy“ aus dem Jahre

1992 wurde ein Hit und verkaufte sich weltweit ca. 3 Millionen
Mal. In Großbritannien kletterte der Song bis auf Platz 2 der
Charts, in den USA bis auf Platz 1. Damit schrieben sie sogar
Geschichte, denn seit den Beatles war es keiner britischen
Band gelungen, drei Wochen in Folge Platz 1 der amerikani-
schen Charts mit einer Debütsingle zu belegen. Außerdem be-
legte ihr Debütalbum „Up“ Platz 1 der britischen Charts. Es folg-
ten die Singles „Don’t Talk Just Kiss“ und „Deeply Dippy“, die
sie weiter bekannt machten.

Londonbeat
Einen überaus guten Riecher beweist Dave Stewart, die männli-
che Hälfte des Popduos Eurythmics, als er 1988 die vier Herren
Jimmy Chambers, Jimmy Helms, George Chandler und William
Henshall auf seinem Anxious-Label unter Vertrag nimmt. Lon-
donbeat nennt sich das Quartett um Songwriter Helms und
setzt kurz darauf zum Sprung in die Charts an. Ihr Ohrwurm
„I’ve Been Thinking About You“ katapultiert Londonbeat 1990
weltweit an die Spitze der Charts. Ein Erfolg, den Londonbeat
mit ihren Singles „You Bring On The Sun“ und „A Better Love“
wiederholen und sich damit tief ins musikalische Gedächtnis der
90er Jahre eingraben.

Die rechte Hand des Panik-Rockers
Udo Lindenberg-Double Show

Die dunkle Kleidung,
der Hut, die Gestik
und Mimik - er muss
es sein. Doch er ist
es nicht - es ist der
Wuppertaler Marcus
Krey. Es begann
1984 bei einer Probe
zur „Odyssee“-
Tournee am Tim-
mendorfer Strand:
Udo Lindenberg warf
Marcus das Mikrofon
zu und holte ihn auf
die Bühne. Seitdem
ist er Doppelgänger
für die Proben des

Panikorchesters, Begleiter und Assistent bei Promotiontouren
und Rock-Festivals. Radio- und Fernsehsender buchen ihn, An-
fragen von Diskotheken und Veranstaltern erreichen das Udo
Lindenberg Double Marcus Krey aus der ganzen bunten Repu-
blik Deutschland und unseren Nachbarländern wie z.B. Öster-
reich. Durch die jahrelange Tournee-Probenarbeit mit dem Pa-
nik-Orchester, bei der Marcus Krey Udo Lindenberg bis zur
Generalprobe vertrat, konnte der Stimm-Imitator umfangreiche
Bühnenerfahrung sammeln. Bei der Sat1 Show „Lebe deinen
Star“ wurde er unter die 4 Besten Doubles der Welt gewählt.

Mark Ashley
Der neue „KING OF DISCO FOX“, wie Mark auch bezeichnet
wird, startete mit seiner damaligen Single „Dream Of Great
Emotion“ auf Platz 19 voll durch. Er wird euch in Pößneck nicht
nur begeistern, sondern den Dancefloor zum „Glühen“ bringen.

89.0 RTL präsentiert Club Night Volume II
Die Party geht auch Samstag weiter…
Neben dem Partyzelt öffnet 89.0 RTL on Tour seine Pforten.
Feier mit uns zu den besten Hits von heute. Los geht´s mit 89.0
RTL Moderator Felix der mit Cabka die Weltelite im Fußballfree-
style präsentiert. Die richtigen Beats zum Feiern & Tanzen ser-
viert dir 89.0 RTL Resident DJ Manuel Baccano an den Platten-
decks. Dazu gibt es Live Percussion von DRUM N`Monkey und
heiße 89.0 RTL Dancer.

Eintrittskarten erhalten Sie im Ticketshop Thüringen, in al-
len Pressehäusern der Zeitungen TA / OTZ / TLZ und in den
angeschlossenen Touristinformationen in Thüringen.

Kartentelefon 0180 / 5055505

Pößnecker Stadtanzeiger - 10 - Nr. 5/2010



Sommerliche Komödie auf der Heidecksburg

Pößnecker Theaterfahrt am 26. Juni zu Molières
„Der eingebildete Kranke“

Pößneck/Rudolstadt. Lachen ist die beste Medizin, gerade in
Zeiten der Gesundheitsreform. Mit Molières Komödie „Der ein-
gebildete Kranke“ will das Sommertheater auf der Heidecksburg
seinem Publikum dieses besondere Heilmittel in großer Dosis
verpassen. In den Genuss kommen am Samstag, 26. Juni um
19.30 Uhr im Paket mit der Busfahrt nach Rudolstadt und
zurück auch die Pößnecker Theaterfreunde.
Argan, Held des Stücks und Hypochonder, nimmt das Leben
und seine Beschwerden bierernst. Um Kosten zu sparen ver-
langt er von seiner Tochter, einen Doktor zu heiraten. Seine
neue Ehefrau bestärkt ihn darin und fördert seinen Krankheits-
wahn. Doch die Erbschleicherin hat die Rechnung ohne das
Dienstmädchen Toinette gemacht. Mit einem genialen Trick
zwingt diese Argan, die bittere, aber heilende Pille der Erkennt-
nis zu schlucken.

Finden die Franzosen etwas urkomisch, so heißt es gleich, „das
ist ja reiner Molière!“ Seit Generationen lässt der vielleicht größ-
te Komödiendichter aller Zeiten dem Publikum Lachtränen aus
den Augen schießen. Also: Lachen Sie sich gesund. In der Re-
gie von Inken Böhack ist Johannes Arpe in der Hauptrolle zu er-
leben. In weiteren Rollen spielen Ewa Rataj, Aischa-Lina Löb-
bert, Charlotte Ronas, Julia Funk, Rayk Gaida, Simon Keel,
Joachim Brunner und Stefan Kreißig.
Informationen, Busabfahrtszeiten und Anmeldungen bei Stadt-
information Pößneck, Breite Str. 18 (Eingang Krautgasse) Tel.:
03647/412295 oder 504769.

Theaterfahrten in das Nationaltheater
Weimar
Das Angebot:
* Theaterkarte der besten Platzgruppen
* Bustransfer von Ihrem Wohnort nach Weimar und zurück
* und das Ganze für nur 22,70 EUR
* bzw. ermäßigt 16,70 EUR (Preis incl. Kulturförderabgabe für

die Stadt Weimar)

* Sonntag, 13. Juni 2010, 15.00 Uhr, Foyer I
CAFE-KONZERT - Einheitspreis: 24,00 Euro
Bei „leichter Muse“ laden wir Sie ein, den Sonntagnachmittag
im Foyer I des DNT zu verbringen. Neben musikalischer Unter-
haltung erster Sahne ist im Preis auch eine Tasse Kaffee inbe-
griffen. Das Frauentor-Café stellt darüber hinaus Highlights aus
seinem unwiderstehlichen Torten- und Kuchenbuffet bereit

* Samstag, 10. Juli 2010, 21.00 Uhr, Schlosshof Weimar -
Sommertheaternächte - ROMEO UND JULIA - William Sha-
kespeare
Einheitspreis: 26,70 Euro

Informationen und Kartenbestellung:
Stadtinformation Pößneck, 07381 Pößneck, Breite Straße 18
(Eingang Krautgasse)
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69, E-Mail: fva@poessneck.de

Erste Allgemeine Verunsicherung und Frank
Zander

zum 20. Pößnecker Stadtfest

Günstige Karten noch bist 30. Mai sichern!!!
Vom 3 bis 5. September wird in Pößneck das dreitägige Ju-
biläums-Stadtfest mit einem bunten Festprogramm gefeiert,
welches keine Wünsche offen lässt! Der Kartenvorverkauf für
den Samstagabend im Lutschgenpark ist sehr gut angelau-
fen. Sichern auch Sie sich noch bis 30. Mai Ihr Eintrittskar-
te zum unschlagbar günstigen Preis von nur 15,- EUR.

Mit dem Auftritt von FRANK ZANDER und der ERSTEN ALL-
GEMEINEN VERUNSICHERUNG (EAV) dürfen sich die Besu-
cher auf wahre Kultstars freuen!

Klaus Eberhartinger und Thomas Spitzer von der EAV.

Die EAV gibt im Rahmen ihrer aktuellen „Neue Helden Tour“
am 4. September im Lutschgenpark eines ihrer wenigen Open-
Air-Konzerte in Deutschland. Mit ihrer bunten Bühnenshow und
der sympathischen humorvollen Präsentation ihrer Titel entsteht
eine nicht zu übertreffende Party-Stimmung, der sich keiner ent-
ziehen kann - und keiner verpassen sollte. Das Open-Air im
Lutschgenpark wird eröffnet mit dem Konzert der Pop-Gruppe
„medlz“, das ein besonderes akustisches sowie optisches Büh-
nen-Highlight verspricht.

Die „medlz“ sind 5 junge, hübsche und sehr talentierte Sänge-
rinnen aus Dresden, die als beste weibliche A-Cappella-Pop-
Band Europas gelten. Thüringens Entertainment-Export und
Moderatoren-Duo JENS & HENDRIK führen wortgewandt
durch den Abend und werden mit einer Aftershow-Party das
Fest ausklingen lassen.
Da die Nachfrage aus ganz Deutschland für die Eintrittskarten
sehr groß ist, ist der Vorverkauf bereits in vollem Gang. Erwer-
ben kann man die begehrten Karten für dieses einmalige Open-
Air-Ereignis in folgenden Vorverkaufsstellen:

Stadtinformation Pößneck,
Pressehäuser der Zeitungen TA/OTZ/TLZ in Thüringen,
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Ticketshop Thüringen,
Geschäftsstellen der Kreissparkasse Saale-Orla,
Touristinformation Schleiz
Buchhandlung Müller (Pößneck),
Buchhandlung „Am Markt“ (Pößneck),
REWE Getränkemarkt (Pößneck).

Der günstige Vorverkauf läuft auch in diesem Jahr wieder in
zwei Staffeln. Bis zum 30. Mai kosten die extra gestalteten Ein-
trittskarten nur 15,00 EUR und bis zum 3. September 17,50
EUR.

Am Sonntag, dem 5. Sep-
tember, darf man sich auf
dem Pößnecker Marktplatz
auf ein buntes Unterhal-
tungsprogramm für die
ganze Familie freuen. Neben
regionalen Künstlern, Verei-
nen, Musikschulen und
Tanzgruppen wird der Berli-
ner Kult-Sänger FRANK
ZANDER der musikalische
Höhepunkt dieses bunten
Festprogrammes sein.

Mit dabei am Sonntag sind SELINA & LOREEN, Nachwuchs-
sternchen im Bereich Schlager & volkstümliche Musik. Die ta-
lentierten Geschwister aus dem Vogtland können bereits be-
achtliche Erfolge in ihrer sehr jungen Laufbahn vorweisen. Mit
sechs Jahren singen SELINA & LOREEN (geboren 2001 und
2000) gemeinsam im Schulchor und nehmen zusätzlich seit
2008 Gesangs- und Keyboardunterricht. Ihren ersten großen
Solo-Auftritt als Gesangs-Duo hatten SELINA & LOREEN im
Jahr 2008 beim „Grün-Weißen-Kinderfestival“ mit Eberhard
Hertel. Seither begeistern die beiden Schwestern das Publikum
bei vielen öffentlichen Veranstaltungen.

Sie nahmen sehr
erfolgreich an meh-
reren Nachwuchs-
und Talentewettbe-
werben teil, bei de-
nen sie stets vorde-
re Platzierungen
belegten. So ge-
wannen sie z.B.
2009 in Grünbach
den 1. Platz und bei
der „Weiß-Grünen
Parade“ einen tollen
2. Platz. Durch ihre
Teilnahme bei der
Talente-Show
„Herzklopfen kos-
tenlos“ wurden sie
zum großen Casting
für die TV-Sendung
„Krone der Volks-
musik 2010“ einge-
laden und kamen
unter die besten 5
Bewerber.

Der Eintritt für diesen verkaufsoffenen Festsonntag ist wie-
der frei.
Die Stadtverwaltung Pößneck als Veranstalter und das Veran-
staltungsbüro Andreas Dornheim laden alle Gäste zum 20.
Pößnecker Stadtfest recht herzlich ein.
Weitere Informationen zum Fest gibt es unter unter
www.poessneck.de.

Bildnachweis Foto EAV: EAV, Foto Frank Zander: Thomas Nitz,
Foto Medlz: Medlz, Foto Selina & Loreen: Agentur

Die Stadtinformation Pößneck informiert:

ab sofort Kartenvorverkauf für folgende
Veranstaltungen

Sonntag, 30.05., 17.00 Uhr
Schloss Oppurg
Frühlingskonzert des CJD Schlosschores
mit Instrumentalisten aus der Region
unter der Gesamtleitung von Hartmut Siebmanns, Pößneck

**********

Mittwoch, 23. Juni 2010, 19.30 Uhr
Rathaussaal Pößneck
Zyklus „Junge Meisterpianisten“ - Olga Golley
mit Werken von Beethoven, Schumann und Brahms

**********

Samstag, 04.09.2010, 20.00 Uhr
Lutschgenpark
Erste Allgemeine Verunsichrung - Neue Helden Tour 2010
medlz - beste weibliche A-Cappella-Pop-Band Europas
Jens & Hendrik - Moderation, Show, Diskothek
(Achtung! _ Karten für 15,-E nur noch bis 30.05.!)

**********
THÜRINGISCH-FRÄNKISCHE MUSIKANTENTOUR 2010
im Haus des Volkes in Probstzella

Freitag, 28.05.2010, 14.00Uhr
Für jedes Mutterherz der Welt
Marc Pircher

Sonntag, 25.07.2010, 14.00 Uhr
25 Jahre Judith&Mel
Lieder zum Träumen

Samstag, 31.07.2010, 20.00 Uhr
Sommernachtsball
Fernando Express

Sonntag, 05.09.2010, 14.00Uhr
Schlager fürs Herz
Patrick Lindner, Lena Valaitis, Tom Mandl

Samstag, 2.10.2010, 14.00 oder wahlweise 19.00 Uhr
Im Wald und auf der Heide - Waldarbeitertour
De Randfichten

Sonntag, 17.10.2010, 14.00Uhr
20 Jahre Patrona Bavariae
Original Naabtalduo

Samstag, 30.10.2010, 14.00Uhr
Countrymusik und Liebeslieder
Linda Feller, Olaf Berger

Mittwoch, 8.12.2010, 14.00 Uhr
Alpenländische Weihnacht in den Bergen
Alpentrio Tirol

**********

Außerdem:

* Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts „Fettnäpp-
chen“ in Gera und Kapellendorf

* Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck
* Karten für Veranstaltungen, z. B. in der Stadthalle Bad Blan-

kenburg, im Meininger Hof Saalfeld
* Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten) für das Na-

tionaltheater Weimar und das Thüringer Landestheater Ru-
dolstadt (s. gesonderte Information)

* Fischerei-Erlaubnisscheine (Tages- und Wochenkarten)
* und vieles mehr...

Informationen zu den Veranstaltungen unter „Veranstaltun-
gen in Pößneck“ in dieser Ausgabe und in der Stadtinfor-
mation Pößneck (Öffnungszeiten s. Veranstaltungstipps)
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Osterkrone schmückte Pößnecker
Marktbrunnen
Zum diesjährigen Ostermarkt erhielt der Pößnecker Marktbrun-
nen wieder seine Osterkrone. Dieses Mal konnte dank der zahl-
reichen Helfer aus den Pößnecker Kindergärten, der Grund-
schule Pößneck-Ost und der AWO Tagesstätte für psychisch
kranke und seelisch behinderte Menschen die Krone mit zu-
sätzlichen Bögen und ca. 1000 Eiern erweitert werden. Die
Ostereier wurden liebevoll und sehr kreativ gestaltet.

Monika Haas, Andrea Haas, Chris Köppen, Sigrid Rossbach,
Maja Gaster (v.l.n.r.) umwickeln die Balken mit Grün und
schmücken sie.

Die AWO Tagesstätte für psychisch kranke und seelisch behin-
derte Menschen zeigen stolz ihre mit Sprüchen gestalteten
Ostereier. Sie halfen tatkräftig beim Grünschnitt mit, der vom
städtischen Bauhof bereitgestellt wurde.

Rückblicke

Am 25. März wurde die Osterkrone mit zahlreichen Helfern auf
dem Marktbrunnen errichtet. Großer Dank gilt an Jens Hauke
und Bernd Hofmann, die die Puzzleteile (Balken) wieder zur
Osterkrone zusammenfügten.

Auch wenn das Osterfest nun schon wieder Vergangenheit ist -
möchten wir uns hiermit noch einmal bei allen fleißigen Helfern,
besonders bei den Familien Haas und Familie Bentz, der
Pößnecker Feuerwehr, dem OBI Baumarkt und Eulenstein-Bau-
stoffe, Inh. Peter Metzner in Pößneck bedanken.
Petra Färber
MA Kultur/Museum

Irische Geburtstagsfeier im Schalander
Bis weit nach Mitternacht ertönten am Freitag, dem 23. April,
die Zugabe- und Hilde-Rufe im Schalander der Pößnecker Ro-
senbrauerei.

Dort beging die beliebte Folk- im Schalander-Reihe ihren 15.
Geburtstag vor sehr wohl gefüllten Reihen.
Die Musiker des Abend zogen alle Register des Irish Folk - vom
balladenhaft Songs über stimmungsvolle Reels und Jigs bis hin
zu den Klassikern aus der Pub-Szene. Dabei liefen „Garlic &
Onions“ zu Hochform auf.

Pößnecker Stadtanzeiger - 13 - Nr. 5/2010



Garlic & Onions und Shamrock.

Noch getopt wurde dies allerdings durch das Shamrock-Duo,
welches mit wunderschönen irischen Geschichten und Titeln
brillierte. Absolutes Highlight war dabei Hilde Fuhs an der kelti-
schen Harfe. Sie entlockte dem Instrument furiose Klänge und
sang dazu mit einer Stimme, die dem Publikum einen Schauer
des Entzückens nach dem anderen über den Rücken laufen
ließ. Die Hilde-Rufe, nach Zugabe heischend, wollten kein Ende
nehmen.
Am Schluss des Abends standen alle Musiker gemeinsam auf
der Bühne und das Publikum auf den Plätzen ...
Würdiger konnte Folk im Schalander sich selber nicht feiern!
Text und Fotos: Zentrich

Pößnecker Mehrgenerationenhaus:

Aktionszelt für Jung und Alt zur 18. Saale-Orla-Schau

Zahlreiche Besucher ließen sich im Aktionszelt des Pößnecker
Mehrgenerationenhauses zum Mitmachen inspirieren. Unter
dem Motto „Mitgemacht & Spaß dabei, das Alter ist keine Ent-
schuldigung“ gab es viele Möglichkeiten kreativ tätig zu sein,
aber auch bei gemeinsamen Tanz und Theater ungezwungen in
Kontakt zu kommen, sowie mehr über die Arbeit und Möglich-
keiten des gemeinsamen Gestaltens im Mehrgenerationenhaus
zu erfahren.
Bei einem Quiz konnte man dabei sein Wissen zum MGH auffri-
schen und auch noch eine Einladung zu einer Aktion im Haus
gewinnen.
Das MGH Freizeitzentrum Pößneck sieht sich als offenes Haus
für Menschen aller Generationen, und möchte ihnen bei der Ge-
staltung sinnvoller Freizeitbeschäftigungen behilflich sein.

Das Puppentheater - ein Bestandteil des umfangreichen Pro-
gramms.

Elternberaterin Ina Knapp (re.) betreute die Kleinen in der Kin-
derecke.

Rolf Seidel (re.), freiwilliger Helfer des MGH berät am Infor-
mationsstand interessierte Besucher zur Arbeit des Hauses.

Die Akteure vom Schwarzen Theater präsentierten eine gelun-
gene Vorführung.

Im Hip Hop-Workshop, ein offenes Angebot zur Nutzung aller
Besucher, lernten die Kids mit Freude einfache Tanzschritte.
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Maria Janke (Mitte), eine freiwillige Mitarbeiterin des MGH im
Kreise von Besuchern sowie der Vereinsvorsitzenden Jutta
Fischer (re.).

Olivia Körner-Töpfer
Koordinatorin im MGH Pößneck

Interessante Gespräche
auf der Saale-Orla-Schau 2010

Stand der Stadt Pößneck gut besucht

Die diesjährige Saale-Orla-Schau war aus Sicht des Veranstal-
ters adcom und der Stadt Pößneck ein voller Erfolg. Trotz teil-
weise widriger Wetterverhältnisse und Umleitungen wurden
wieder die Besucherzahlen des Vorjahres erreicht.

Am Stand der Stadt Pößneck wurden in diesem Jahr mehrere
Themen vorgestellt. Die Mitarbeiter der Pößnecker Stadtinfor-
mation und des Kulturamtes stellten u. a. die nächsten Veran-
staltungen vor. In einem Quiz konnten die Besucher Eintrittskar-
ten für die Abendveranstaltung zum Pößnecker Stadtfest
gewinnen. Auf den Loskarten wollten wir von den Teilnehmern
wissen, welcher Aufgaben sich die Stadtverwaltung in der näch-
sten Zeit verstärkt annehmen soll. Am meisten genannt wurden
hier die städtischen Straßen und das Parken in der Innenstadt.
Alle Vorschläge werden in den nächsten Tagen ausgewertet
und den zuständigen Ämtern der Stadtverwaltung zugeleitet.
Wir möchten es aber nicht versäumen, an dieser Stelle allen
Gewinnern nochmals herzlich zu gratulieren: Monika Schulz,
Pößneck; Steffi Hoh, Schmieritz; Mathea Preiser, Ranis; Corda
Rudolph, Görkwitz; Sabrina Wuttke, Pößneck und Anja Neu-
bauer, Goßwitz. Herzlichen Glückwunsch!

Sehr gut angekommen ist bei den Besuchern der Saale-Orla-
Schau auch die Möglichkeit, sich über touristische Angebote in
Pößneck und Umgebung zu informieren. Der neue Imagepro-
spekt, der Veranstaltungskalender sowie das Pößnecker Gast-
geberverzeichnis wurden von den Besuchern gern am Stand
mitgenommen.

Das Pößnecker Bauamt stellte auf mehreren Infotafeln die ge-
planten und laufenden Projekte vor. Die Besucher konnten sich
an Plänen, Fotos und Zeichnungen über die nächsten Vorha-
ben in der Pößnecker Innenstadt ein Bild machen. Viele Fragen
gab es vor allem zu den laufenden Bauarbeiten entlang der
Bundesstraße B281 sowie zum geplanten Projekt der Arbeiter-
wohlfahrt in der Breiten Straße. Die Art der Präsentation kam
bei allen Besuchern sehr gut an. Allgemein wurde auch der
Wunsch genannt, regelmäßig über die Projekte zu berichten.

Die Wirtschaftsförderung möchte sich hiermit auch ganz herz-
lich bei allen Mitarbeitern der Stadtverwaltung bedanken, die an
der Vorbereitung und Durchführung der Saale-Orla-Schau mit-
gewirkt haben!
Andreas Dreißel
Wirtschaftsförderer

Fotos: Andreas Dreißel, Ursula Melle

Ausstellungseröffnung „Die Geheime
Staatspolizei im NS-Gau Thüringen“
Am 10. Mai wurde im Rathaussaal Pößneck die Ausstellung
„Die Geheime Staatspolizei im NS-Gau Thüringen 1933 - 1945“
eröffnet.
Bürgermeister Michael Modde begrüßte die Gäste, ansch-
ließend hielt Dr. Andreas Schneider (rechts im Bild) ein Referat
zu dieser Ausstellung und beantwortete zahlreiche Fragen der
Besucher.

Dr. Andreas Schneider ist Dozent am Fachbereich Polizei der
Thüringer Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in Meinin-
gen. Zu seinen Themenschwerpunkten zählt die historisch-poli-
tische Bildungsarbeit - insbesondere zum Nationalsozialismus.
Die Ausstellung kann bis zum 28. Mai im Rathaussaal besichtigt
werden. Sie ist auch besonders für den Besuch von Schul- und
Berufsschulklassen geeignet.
Petra Färber
MA Kultur/Museum
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Informationen der Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Bilke
Pößneck

lädt ein

„Ich verkörperte außerdem
noch das, was sie am meisten
auf der Welt hassten: ich war
demokratischer Sozialist und
Jude.“

Lèon Blum

Am Mittwoch, dem 26. Mai
2010 findet ab 19:30 Uhr in der
Stadtbibliothek Bilke eine szeni-
sche Lesung zu den Sonder-
und Ehrenhäftlingen des Kon-
zentrationslagers Buchenwald statt.
Unter Leitung von Dr. Andreas Schneider stellen Absolventen
des Fachbereich Polizei der Thüringer Fachhochschule für öf-
fentliche Verwaltung (Meiningen) ein Projekt vor, welches sie
als Studenten im vergangenen Jahr in Meiningen präsentierten
und bereits in Erfurt (Kunsthalle) vorstellen durften.
Sie beschäftigen sich dabei mit einem weitestgehend unbe-
kannten bzw. vergessenen Teils der NS-Herrschaft: Den soge-
nannten Sonder- und Ehrenhäftlingen des ehemaligen KZ Bu-
chenwald.
Die Begriffe Sonderhäftling und Ehrenhäftling sind typische Bei-
spiele des euphemistischen NS-Vokabulars. Zum Teil durch
Neuschöpfungen von Wörtern, zum Teil aus veränderten Be-
deutungszuschreibungen für bereits vorhandene Wörter ent-
standen, sollten sie einen Sachverhalt beschönigend, verhül-
lend oder verschleiernd darstellen. Sonder- und Ehrenhäftlinge,
dass waren Geiselhäftlingen, sogenannte Sippenhäftlinge und
Häftlinge des Reichssicherheitshauptamtes (RSHA) im KZ Bu-
chenwald. Unter ihnen waren viele Prominente, wie z.B. Lèon
Blum, der diese Haft überlebte und später darüber sagte: „Ich
verkörperte außerdem noch das, was sie am meisten auf der
Welt hassten: ich war demokratischer Sozialist und Jude.“
Die Absolventen wollen in dieser szenischen Lesung, welche
durch musikalische und visuelle Unterstützung belebt wird, an
die ehemaligen Häftlinge und ihr Schicksal erinnern. Sie verste-
hen ihr Engagement aber auch als aktuellen Beitrag gegen
Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Gewalt.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei(willig).

Pößnecker Stadtanzeiger - 16 - Nr. 5/2010

Die Schönsten kommen in die BILKE

Nein, die beliebte TV-Sendung, in der Deutschlands nächstes
Top-Modell gesucht wird macht leider nicht Station in Pößneck.
Dafür aber die schönsten deutschen Bücher, die alljährlich
von der Stiftung Buchkunst in Frankfurt am Main und Leipzig
gekürt werden.
Bereits zum 4. Mal ist die Stadtbibliothek Gastgeber dieser
Wanderausstellung, welche am Donnerstag, dem 3. Juni 2010
um 19.00 Uhr von Bürgermeister Michael Modde feierlich eröff-
net wird.
Die Stiftung Buchkunst begleitet kritisch die deutsche Buchpro-
duktion. Das Gebrauchsbuch steht dabei im Mittelpunkt. Im
Wettbewerb „Die schönsten deutschen Bücher“ - vorbildlich in
Gestaltung, Konzeption und Verarbeitung - geht es um die viel-
fältigen ästhetischen wie funktionalen Ansprüche, die an Bücher
gestellt werden. Und um die gelungenen Verbindungen von In-
halt und Form. Aufgabe des Wettbewerbs ist die vergleichende
Wertung und die Ermittlung herausragender Leistungen in der
Gestaltung und Herstellung von Büchern. Zwar sind die Prämie-
rungen undotiert, dennoch ist der jährliche Wettbewerb für Ver-
lage und BuchgestalterInnen Herausforderung und Maßstab.
Neun Kollektionen der im Jahre 2009 ausgezeichneten Druck-
werke wandern durch mehr als 80 Ausstellungen in Deutsch-
land. Hinzu kommen 13 Sortimente, die auf internationalen
Buchmessen im Ausland gezeigt werden.
In diesem Jahr lagen der unabhängigen Jury, zum Vergleich in
acht Sachgruppen sortiert, 1.035 Bücher von 440 Einsendern
vor. Zur weiteren Beurteilung reichte die Erste Jury noch 306
Bücher an die Juroren der Zweiten Jury weiter. Damit schieden
bereits 729 Titel in der ersten Runde aus. Nach viertägiger Ar-
beit urteilte die Zweite Jury am 28. November über die „Schön-
sten“ des Jahres 2009: 47 Bücher erhielten eine Prämierung,
17 Titel eine Anerkennung.
Wie in den vergangenen Jahren wird es auch diesmal wieder
eine Begleitausstellung geben. Unter dem Motto „Zu Gast in
Pößnecks größtem Garten“ soll an die 1. Thüringer Landesgar-
tenschau erinnert werden, die vor zehn Jahren in Pößneck
stattfand.

Bilder von Pößnecker
Fotografen werden
noch einmal die Blü-
tenpracht im Lutsch-
genpark und den The-
mengärten am
Viehmarkt, die zahl-
reichen Veranstaltun-
gen und Höhepunkte
Revue passieren las-
sen. Komplettiert wird
die Schau durch
Schülerarbeiten, die
zum Thema Garten-
schau am Gymnasi-
um „Am weißen
Turm“ entstanden
sind. Schüler der Eu-
roschule Pößneck
werden ihr Können
unter Beweis stellen,
indem sie die Ausstel-
lung mit dem passen-
den Blumenschmuck
dekorieren.
Die beiden Ausstel-
lungen können bis

zum 26. Juni zu den Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Bilke
besichtigt werden. Darüber hinaus wird es am Sonntag, dem
20. Juni 2010 im Rahmen der 13. Thüringer Literatur- und Au-
torentage auf der Burg Ranis eine Sonderöffnung von 10.00
bis 17.00 Uhr geben. An diesem Tag beginnt der Sonderver-
kauf der Eintrittskarten für die Lesung mit Joachim Gauck
zum 4. Bilke-Geburtstag am 1.10.2010.



Nutzen Sie die Gelegenheit und statten Sie in einer der schön-
sten Bibliotheken Thüringens den schönsten deutschen
Büchern des Jahrgangs 2009 einen Besuch ab.
Wir freuen uns auf Sie!

Liebe, Lachen, Tod und Teufel

Anlässlich der Eröffnung der Ausstellung „Die schönsten deut-
schen Bücher 2009“ möchten wir Sie recht herzlich zu einem li-
terarischen Varieté, dargeboten vom Kieck-Theater Weimar ein-
laden.

Wie ein buntes
Mosaik setzen sie
sich zu einem
Ganzen zusam-
men: Texte zum
Lachen und Nach-
denken von ver-
schiedenen Poe-
ten verschiedener
Zeiten. Diese un-
gewöhnliche Syn-
these aus Litera-
tur, Schauspiel,
Musik, Pantomime
und Tanz ergibt
ein Klein-Kunst-
stück besonderer
Art. Hier geht es
lebendig zu, und
die Grenzen ver-

schwimmen - hin zum Varietè. Thomas Kieck an der Gitarre be-
gleitet die Schauspielerin Cornelia Thiele auf ihren Streifzügen,
wo sie Lottchen und ihre Liebhaber belauscht, manch Geheim-
nis über die Liebe preisgibt, Frösche küsst, über Leben und
Tod, Himmel und Hölle nachsinnt und singt. Ein Leckerbissen,
nicht nur für Literaturfreunde!
Wir freuen uns auf Sie am Donnerstag, dem 3. Juni 2010
um 20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei(willig)!

Was es Neues in den Belletristikregalen gibt, hat
Christel Ziermann für Sie zusammen gestellt:

Arnaldur Indridason: Frevelopfer
Im angesagtesten Viertel von Reykjavik wird ein junger Mann
mit durchtrennter Kehle aufgefunden. Er trägt das T-Shirt einer
Frau und in seiner Wohnung findet man ein Narkotikum - eine
Vergewaltigungsdroge. Kommissarin Elinborg ist mit einem
Mordfall konfrontiert, dem Taten vorausgingen, die nie gesühnt
werden können.

Simon Beckett: Voyeur
Für den Londoner Galeristen Donals Ramsey ist Leidenschaft
ein Fremdwort und die Schönheit von Frauen bewundert er nur
in Kunstwerken. Sein plötzliches Interesse an seiner neuen As-
sistentin Anna ist daher ungewohnt für ihn...
Wenn Besessenheit zum Mord führt: die Geschichte einer sexu-
ellen Obsession.

Jürgen Domian: Der Gedankenleser
Arne hat eine liebevolle Frau, ein schönes Haus, einen guten
Job - sein Leben scheint perfekt. Doch ein Moment verändert
alles: Arne wird vom Blitz getroffen und plötzlich ist nichts mehr,
wie es war...
Andreas Franz: Eisige Nähe
Der Kieler Musikproduzent Peter Bruhns wird zusammen mit
seiner jungen Geliebten tot aufgefunden. Eine Beziehungstat?
Bei den Untersuchungen wird ein Gift gefunden, das den Kom-
missaren Sören Henning und Lisa Santos Rätsel aufgibt.
Deutschlands erfolgreichster Krimiautor in Höchstform!
Astrid Fritz: Die Bettelprophetin
Das Königreich Württemberg am Vorabend der industriellen Re-
volution: Theres Ludwig wird als Tochter einer oberschwäbi-
schen Vagabundin auf der Straße geboren und muss sich ihr
Leben hart erkämpfen. Als sie in ihrer Verzweiflung Gott und die
Kirche verflucht, fällt sie einem Teufelsaustreiber in die Hände.
Stefanie Gercke: Schwarzes Herz
Der neue große Afrikaroman: Die Journalistin Lisa Darling gilt in
Südafrika als das „Gewissen der Nation“. Doch auf einmal gerät
ihre Welt aus den Fugen: Ihr Vater soll zur Zeit der Apartheid
der Geheimpolizei angehört haben. Lisa sucht die Wahrheit und
macht eine furchtbare Entdeckung.
C.C. Humphreys: Vlad
Winter 1431: In einer dunklen Nacht wird dem Prinzen von
Transsylvanien ein Sohn geboren. Er wird getauft auf den Na-
men Vlad. In seinem Land wird er bald Sohn des Drachen geru-
fen. Seine Feinde nennen ihn Tepes - den Pfähler. In der Le-
gende wird er zu Dracula...
Dies ist die wahre Geschichte des Königs aller Vampire!
Tommy Jaud: Hummeldumm
9 Trottel mit albernen Sonnenhüten, 271 gar nicht mal so wilde
Tiere, 3877 Kilometer Schotterpiste im Minibus und weit und
breit kein Handynetz. Der neue Tommy Jaud - ein Höllentrip
zwischen Feldbett und Funkloch!
Judith Lennox: Das Herz der Nacht
Berührend und mit unwiderstehlichem Tempo erzählt Judith
Lennox von der tiefen Freundschaft zweier Frauen, von ihrer
Suche nach Liebe und davon, wie man auch in dunklen Zeiten
Herz und Anstand bewahren kann.
Toti Lezea: Das Geheimnis von Santiago
Nordspanien im 13. Jahrhundert: Der junge Holzschnitzer Eder
ist auf der Suche nach seiner Geliebten, die auf dem Ja-
kobsweg von einem fanatischen Mönch entführt wurde. Gleich-
zeitig begeben sich ein jüdischer Arzt und ein arabischer Apo-
theker auf die Reise, um eine geheimnisvolle Karte zu
entschlüsseln. Verbirgt sich das Geheimnis des uralten Gänse-
spiels auf dem Pilgerpfad?
Henning Mankell: Der Feind im Schatten
Bye, bye Wallander: Russische U-Boote in schwedischen Ge-
wässern, ein Abhörgerät an einem Unterseekabel, Verdacht auf
Spionage und Landesverrat: Wallanders letzter Fall ist eine bri-
sante politische Affäre, die mitten in den Kalten Krieg und
Schwedens Nachkriegsgeschichte führt.
Amèlie Nothomb: Der japanische Verlobte
Das Leben ist voller Überraschungen. Besonders, wenn man
mit einem Menschen aus einer fremden Kultur zusammen ist.
Mit zweiundzwanzig lebt Amèlie in Tokio. Dort arbeitet sie in ei-
nem japanischen Konzern. Und sie verlobt sich. Hier ist die ver-
rückte Geschichte ihrer ersten Liebe.
Carol O`Connell: Such mich!
In Chicago wird die verstümmelte Leiche eines Mannes gefun-
den. Sein Arm deutet wie ein Wegweiser in Richtung der alten
Route 66 - eine Straße der Mythen. Nun eine Straße der Toten.
Kathleen Mallory ist eine der originellsten und bestechendsten
Ermittlerinnen, die Ihnen je begegnen wird.
Elliot Perlman: Drei Dollar
Alle neuneinhalb Jahre begegnet Eddie Amanda, seiner Liebe
aus Kindertagen. Bisher ist er immer standhaft geblieben, aber
nun taucht sie zu einem Zeitpunkt auf, an dem seine perfekte
Welt kurz vor dem Zusammenbruch steht...
David Safier: Plötzlich Shakespeare
Zwei sind einer zu viel: Wenn Mann und Frau sich das Leben
teilen, ist das ja schon schwierig. Aber wenn Mann und Frau
sich auch noch ein und denselben Körper teilen müssen, dann
ist das Chaos perfekt!
Ingrid und Manfred Stolpe: Wir haben noch so viel vor
Seine Krebserkrankung hielt Manfred Stolpe in der Öffentlich-
keit fünf Jahre lang geheim. Auch seine Frau Ingrid erkrankte
an Krebs. In ihrem Buch erzählen die Beiden vom gemeinsa-
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men Kampf gegen die tückische Krankheit und der Zuversicht,
sie besiegt zu haben. Ein unbeugsames Paar, das Mut macht.
Philip Tamm: Herrengedeck
Nach der Frau ist vor der Frau... Das denkt sich Stefan, als sich
Katja von den gemütlich-langweiligen Sofa-Abenden mit ihm
verabschiedet. So humorvoll und romantisch schreibt keiner
über Männer, Frauen und alles dazwischen.
Sabine Thiesler: Der Menschenräuber
Zuerst verliert er durch einen schrecklichen Unfall seine Toch-
ter. Dann seinen Beruf und schließlich seine Frau. Als der erfol-
greiche Medienmanager Jonathan in einem einsamen Bergdorf
in der Toskana ankommt, scheint er am Ende zu sein. Doch
dann trifft er die junge Sofia und beginnt mit ihr ein neues Le-
ben, bis ihn die Vergangenheit einholt. Aus Rache wird er zum
Mörder, aber das ist erst der Anfang...
Monique Truong: Bitter im Mund
Nach ihrem erfolgreichen und preisgekrönten Debütroman „Das
Buch vom Salz“ legt Monique Truong mit ihrem zweiten Roman
„Bitter im Mund“ eine dichte und spannende, geheimnisvolle
und intelligente Familiengeschichte vor, die auch davon erzählt,
was Anderssein bedeutet und zu welchen Opfern Eltern für ihre
Kinder fähig sind.

Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben
und Sie bald als Bibliotheksbenutzer begrüßen dürften.
Christel Ziermann
Leiterin der Stadtbibliothek BILKE

Fotos: Sandmann - Foto-Peterlein;
Kieck-Theater: Copyright KIECK-Theater Weimar; u. a.

Veranstaltungstipps Pößneck und
Umgebung

Mai/Juni 2010
Freitag, 21.05. Parkplatz Euroschulen Pößneck

(am Viehmarkt, Nähe Shedhalle)
Jump Radio Tour

Samstag, 22.05. Gymnasium am Schillerplatz
ab 09.30 Uhr Training des Tanzsportvereins

Pößneck e. V.
Alle Interessenten sind herzlich willkommen!
2 Wochen! Infos unter 0 36 47/41 89 53

Sonntag, 23.05. Parkhotel „Villa Altenburg“
11.30 - 14.00 Uhr Family-Lunch

Café Dittmann
ab 14.00 Uhr Kaffee und Klaviermusik

Montag, 24.05. Café Dittmann
Tanztee mit DJ Dieter Seiffert

Mittwoch, 26.05. Stadtbibliothek Bilke
19.30 Uhr Szenische Lesung zu den Sonder- und

Ehrenhäftlingen des Konzentrationsla-
gers Buchenwald

Freitag, 28.05. - Gottesackerkirche
Sonntag, 11.07. Ausstellung

„Zwei Generationen in PASTELL und ÖL“
Theo und Marco Böttcher

Freitag, 28. - Rothenacker (bei Tanna)
Sonntag, 30.05 Festwochenende

100 Jahre Schulneubau
u. a. mit SMOKIE
(Karten unter 036646/22697
www.rothenacker.com

Samstag, 29.05. Shedhalle
ab 9.00 Uhr Jugendweihe

Sonntag, 30.05. CJD Schloss Oppurg
17.00 Uhr Frühlingskonzert des CJD

Schlosschores
mit Instrumentalisten aus der Region
unter der Gesamtleitung von Hartmut
Siebmanns, Pößneck

Naturlehrgarten Ranis
4. „Tag der offenen Gärten“

Kleindembach
14 - 17 Uhr Orlabahnmuseum geöffnet

Mittwoch, 02.06. Aula der Regelschule“ Prof. Franz Huth “
17.00 Uhr Konzert mit Kinderchören aus Pößneck

Eintritt frei!

Parkhotel „Villa Altenburg“
18.00 Uhr Sommerbuffet

(Juni und Juli jeden Mittwoch)

Donnerstag, 03.06. Sunny Garden
21.00 Uhr Disco (jeden Donnerstag)

Donnerstag, 03. - Stadtbibliothek Bilke
Samstag, 26.06. Ausstellung „Schönste Bücher 2009“

03.06. Eröffnung mit dem Kieck-Theater
„Liebe, Lachen, Tod und Teufel“

Freitag, 04.06. Parkhotel „Villa Altenburg“
19.00 Uhr Club der Feinschmecker

Kemenate Orlamünde
19.00 Uhr Vortrag

„250 Jahre Thüringer Porzellan“
von Dr. Peter Lange

Samstag, 05.06. Wanderfreunde Pößneck e. V.
Wanderung „Zum Reiterhof nach
Breitenhain“
Neustadt - Bismarckturm - Fuchsteiche -
Breitenhain Reiterhof - Wolfersdorf - Lich-
tenau - Neustadt (ca. 20 km)
Treff: 7.30 Uhr, Shedhalle, Bildung von
Fahrgemeinschaften, Beginn der Wande-
rung: 8.00 Uhr Eissporthalle

Samstag , 05.06 Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
15.00 Uhr Familientag MGH

Veranstalter: Bündnis für Familie

Sonntag, 06.06. Café Dittmann
ab 10.00 Uhr Brunch

Parkhotel „Villa Altenburg“
11.30 - 14.00 Uhr Family-Lunch

Samstag, 12.06. Café Dittmann
ab 20.00 Uhr Tanz mit Wolle

Sunny Garden
21.00 Uhr Strandparty

Mittwoch, 16.06. Haus der AWO in Pößneck,
Schlettweiner Steig 5

10 - 15 Uhr Tag der offenen Tür

Donnerstag, 17.06. Markt; FZZ
9 - 12Uhr Brezeltag der Pößnecker Kinder

Donnerstag, 17.06. Gymnasium am Schillerplatz
Goethe-Gesellschaft Pößneck

19.30 Uhr „Auf den Spuren Luthers
in Ostthüringen“ (Bilder)
Dr. Thomas Frantzke, Leipzig

Freitag, 18./ Shedhalle/Lutschgenpark
Samstag, 19.06. 49. DMV Sparkassen Thüringen-Rallye

Lauf zur Euro-Rally-Challenge 2010
www.thueringen-rallye.com
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Samstag, 19.06. Wanderfreunde Pößneck e. V.
Wanderung
„Von Pößneck nach Pösneck“
Wünschendorf - Märchenwald - End-
schütz - Falka -Kleinfalka - Amselgrund -
Pösneck - Wünschendorf - Weida (ca. 20
km)
Treff: 7.05 Uhr, Oberer Bahnhof

Samstag, 19.06. Shedhalle
17.00 Uhr Abiturfeier

Mittwoch, 23.06. Rathaussaal
19.30 Uhr Zyklus „Junge Meisterpianisten“

Olga Golley mit Werken von Beetho-
ven, Schumann und Brahms

Donnerstag, 24.06. Griebse
20.00 Uhr Johannisfeuer der Kolpingfamilie

Donnerstag, 24.06. Seniorenklub der Volkssolidarität Pößneck
14.30 Uhr Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5

Pfingstkaffee

Freitag, 25. bis Pößneck
Sonntag, 27.06. Fair Play Soccer-Tour 2010 - Bundes-

finale mit Familienfest, Konzert …

Samstag, 26.06. Pößneck, Im Langen Sand
Schützenfest
des 1. Privilegierten Schützenvereins

Samstag, 26.06. Theaterfahrt nach Rudolstadt
(Sommertheater auf der Heidecksburg)
„Der eingebildete Kranke“
Komödie von Molière
Infos und Kartenbestellung: Stadtinforma-
tion Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Sonntag, 27.06. Kleindembach
14 - 17 Uhr Orlabahnmuseum geöffnet

Weitere Informationen:
Stadtinformation Pößneck
Breite Straße 18
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69
Fax 0 36 47/50 47 69
Öffnungszeiten
Montag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr (Mai - September)
www.poessneck.de stadtinfo@poessneck.de

Historische Renntechnik
beim 1. Ziegenrücker Bergrennen

Vom 02. bis 04. Juli 2010 faszinieren historische
Sportfahrzeuge beim Bergrennen rund um
Ziegenrück

Am ersten Juli Wochenende können Zuschauer zwischen Zie-
genrück und Liebschütz erstmalig historische Rennwagen und
Motorräder bei Gleichmäßigkeitsfahrten erleben. Die Organisa-
tion und Durchführung des 1. Ziegenrücker Bergrennens liegt in
den Händen von Martin Ortlepp, Markus Hoffmann und Christi-
an Schmidt - drei erfahrenen und überaus engagierten Sport-
freunden und mit der Unterstützung des größten Motorsport-
clubs Ostthüringens, dem MSC Pößneck e.V. im DMV. Durch
die Teilnahme an zahlreichen Wettbewerben, der Begeisterung
von Fahrern und Zuschauern an der Strecke bei historischen
Bergrennen und mit dem Wissen, dass es in Thüringen nur we-
niger derartiger Breitensportveranstaltungen gibt, gelangte das
Organisationsteam zu dem Entschluss, preisgünstigen Motor-
sport mit historischen Fahrzeugen für Jedermann lizenzfrei an-
zubieten. Mit einem Lauf zum ADMV-Classic-Cup war eine aus-
tragende Serie schnell gefunden. Diese Serie für
Rennfahrzeuge der vergangenen Jahrzehnte umfasst in diesem
Jahr vier Bergrennen. Dreimal werden die Fahrer in Sachsen
und in diesem Jahr erstmals auch in Thüringen unterwegs sein,
wobei das Ziegenrücker Bergrennen den dritten Lauf der Mei-
sterschaft darstellt. Der Unterschied zu anderen Bergrennen
besteht vor allem darin, dass die Erzielung von Höchstge-
schwindigkeiten verboten ist, sondern die Fahrer bei der Gleich-
mäßigkeitsfahrt die Aufgabe haben, bei drei Durchgängen ihr
Fahrzeug in nahezu identischer Zeit ins Ziel zu bringen. Somit
wird der Augen- und Ohrenschmaus für alle Liebhaber an der
Strecke sichergestellt.

Historische Rennboliden, wie dieses Formel Fahrzeug des
Classic Grand Prix, werden beim 1. Ziegenrücker Bergrennen
zu sehen sein.
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Sportnachrichten

Auftakt in die Kartsportsaison

Sektion Kartsport des MSC Pößneck e.V. im DMV

Obwohl das Wetter am Sonntag, dem 11. April nicht unbedingt
zum Kartfahren einlud, machte sich die Kartgruppe des MSC
Pößneck e.V. im DMV auf den Weg nach Gera, wo der erste
Lauf zur Thüringenmeisterschaft 2010 ausgeschrieben wurde.
Am Ende des Renntages sollten jedoch Aktive und Eltern für ihr
Ausharren bei Regen und Kälte belohnt werden, denn in der
Klasse 3 musste sich Florian Pötzl, nach dem 1. Wertungslauf
in Führung liegend, nur seinem Rivalen Jeremy Helbing vom
MC Kali Sondershausen geschlagen geben und fuhr auf den 2.
Platz. Der achte Platz unter 12 Startern ging an Kevin Andreas
Heinz. Der Überraschungssieger in der Klasse 4 hieß Florian
Böhm, der seinem nach Runde 1 in Führung liegendem Konkur-
renten Kay Möller vom Kart-Team-Möller in der 2. Runde noch
fast 2 Sekunden abnahm. Mit Tagesbestzeit in beiden Rennrun-
den unterstrich Martin Häußer in der Klasse 5, dass er bei der
Titelvergabe in diesem Jahr ein ernsthaftes Wörtchen mitreden
will.
Gleich eine Woche darauf; am 18. April, war der MC Jena Aus-
richter des 2. Laufes zur Thüringenmeisterschaft, bei dem auch
Fahrer aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Brandenburg am
Start waren. Bei diesmal idealen Rennbedingungen zog sich
der Renntag mit 118 Startern in die Länge. Aus Pößnecker
Sicht konnte aber ein zufriedenstellendes Ergebnis erzielt wer-
den. In der Klasse 1 fuhr der jüngste Fahrer des MSC Pößneck,
Kevin Pötzl, in seinem allerersten Wertungsrennen auf Anhieb
auf den beeindruckenden Platz 6 unter 17 Startern, was für die
Zukunft des Pößnecker Kartsports hoffen lässt.

Kevin Pötzl, der jüngste Spross des MSC Pößneck e.V. fuhr bei
seinem allerersten Wertungsrennen auf Anhieb in das erste
Drittel des Feldes.

In der Klasse 3 konnte Florian Pötzl seine Bestzeit aus Rennen
1 nicht bis ins Ziel retten, weil ihm in der 2. Runde ein Pylonen-
fehler unterlief. Kevin-Andreas Heinz erreichte den 14. Platz.
Florian Böhm belegte in der Endabrechnung der Klasse 4 Platz
7, und rutscht somit in der Thüringenwertung auf Platz 4. In der
Klasse 5 war Martin Häußer, der mit einem 4. Platz nur knapp
das Podium verfehlte, nicht ganz zufrieden. Seine Führung in
der Thüringenmeisterschaft ist hierdurch jedoch nicht gefährdet.
Weitere Rennen der Kartgruppe des MSC Pößneck stehen nun
in der Hochsaison fast wöchentlich an. Auch interessierte Kin-
der und Eltern, die beim regelmäßigen Karttraining des Vereins
einmal schnuppern wollen, sind herzlich eingeladen sich beim
MSC Pößneck zu melden.
Text: Jenny Gäbler
Foto: Manuela Pötzl
www.msc-poessneck.de & www.thueringen-rallye.com
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Am Samstag und Sonntag werden die Wertungsläufe auf der
anspruchsvollen und 3,6 km langen Naturrennstrecke stattfin-
den. An der Saalepromenade vor dem Hotel Am Schlossberg in
Ziegenrück wird sich der Vorstart befinden, an welchem die
Fahrzeuge gesammelt und dann gemeinsam zum Start an der
Papierfabrik überführt werden. Dort beginnt die selektive
Streckenführung auf glattem Asphalt bis zur Ziellinie am Ort-
seingang von Liebschütz. Besonders die Zuschauer stehen im
Fokus des Veranstaltungsteams: Um ein Highlight der Region,
besonders für Familien, auf die Beine zu stellen beträgt der Ein-
tritt für Kinder ab 15 Jahren nur 3 Euro, Erwachsene zahlen 4
Euro für das Spektakel. Im Preis inbegriffen ist die Fahrt mit
dem Shuttlebus vom Parkplatz in Liebschütz nach Ziegenrück
zum Start des Rennens und wieder zurück. Auch der Eintritt zu
den beiden Abendveranstaltungen am Freitag und Samstag mit
Rockkonzert im Festzelt ist frei. Inbegriffen ist auch der Besuch
des Fahrerlagers, in welchem für Verpflegung gesorgt ist und
die Stellplätze der historischen Vier- und Zweiräder zu Benzin-
gesprächen einladen.
Ziegenrücker und Liebschützer Einwohner erhalten gegen Vor-
lage ihres Personalausweises freien Eintritt zur Rennstrecke als
keine Entschädigung für die Einschränkungen auf Grund der
Straßensperrung vor Ort.
Die Veranstalter rechnen mit ca. 200 Teilnehmern und über
10.000 Besucher klickten bereits auf die Internetseiten des 1.
Ziegenrücker Bergrennens. Internationale Startanmeldungen
aus der Schweiz und den Niederlanden liegen derzeit schon
vor. Allein dies ist ein Beweis für die Aufwertung der Region
durch derartige Großveranstaltungen. Und das Vorantreiben
derartiger Entwicklungen ist einziger Grund für das Engage-
ment der Organisatoren des 1. Ziegenrücker Bergrennens. Aus
diesem Grund bedanken sich die Initiatoren schon jetzt für die
breite Unterstützung durch die Unternehmen der Region, insbe-
sondere aber auch bei den genehmigenden Gemeinden und
Behörden, welche Sie bereits Monate vor dem Rennen erfahren
haben. Denn die Vorbereitungen laufen bereits seit Monaten
auf Hochtouren und gehen nun wenige Wochen vor dem Start
in die heiße Phase. Alle weiteren Informationen für Anwohner,
Zuschauer oder Rennfahrer finden Sie auf der informativen In-
ternetseite: www.ziegenruecker-bergrennen.com.
Text: Jenny Gäbler
Foto & Logo: Martin Ortlepp

www.msc-poessneck.de &
www.thueringen-rallye.com

Diese Veranstaltung zählt zum ADMV Classic Cup, einer
Gleichmäßigkeitsfahrt für historische Rennfahrzeuge. Zu die-
sem Zweck muss an diesen Tagen ein Straßenabschnitte für
den öffentlichen Verkehr gesperrt werden. Die Genehmigungen
sind bei den zuständigen Behörden beantragt. Wir bitten des-
halb die Bürger und Verkehrsteilnehmer bereits an dieser Stelle
um ihr Verständnis, wenn es an diesem Wochenende zu Ein-
schränkungen und Behinderungen des öffentlichen Verkehrs
und ihrer persönlichen Bewegungsfreiheit kommen wird.

Sperrzeit für das 1. Ziegenrücker Bergrennen

Samstag, 03. Juli 2010, 8 Uhr
bis Sonntag, 04. Juli 2010, 16 Uhr

Anmerkung: Bitte beachten Sie, dass unmittelbar vor und nach
dieser Sperrzeit Auf- und Abbauarbeiten an der Strecke stattfin-
den werden. Wir bitten Sie aus diesem Grund Ihre Geschwin-
digkeit anzupassen. Weiterhin werden die betreffenden Haus-
halte vor dem Bergrennen durch eine Postwurfsendung
informiert. Detailliertere Informationen zur Straßensperrung sind
auch unter der Internetseite www.ziegenruecker-bergren-
nen.com abrufbar.
Ihr MSC Pößneck e.V. im DMV



Erfolg auf zwei, drei und vier Rädern beim
52. Pößnecker Motocross

Abwechslungsreicher Motorsport am vergangenen
Wochenende „Am Sandberg“

Ob die kleinen Minibikes, zweirädrige Motocross-Maschinen,
dreirädrige Seitenwagen oder vierrädrige Quads - am Wochen-
ende 8./9. Mai war auf der Pößnecker Motocross-Strecke Am
Sandberg alles zu sehen, was das motorsportliche Herz höher
schlagen lässt. Der ortsansässige Motorsportclub Pößneck e.V.
im DMV war so Veranstalter mehrerer Serien und Sportarten:
Zum einen fanden die Europameisterschaften Twinshock sowie
ein Lauf zum Ove Lundell Gedächtnis Cup statt, die Deutsche
Meisterschaft des Deutsche Jugend Förderung Motocross
(DJFM) vom bekannten Motocross-Organisator Friedhelm Gat-
zert wurde ausgetragen und auf dem nördlichen gelegenen
Areal wurde ein Mini Bike Rennen abgehalten.
Der Rennsamstag galt in erster Linie der älteren Generation an
Fahrern. Den Beginn der Wertungsläufe machte gegen 11 Uhr
der Ove Lundell Gedächtnislauf. Diese Serie, die vor zwei Jah-
ren ins Leben gerufen wurde, erinnert an den vor zwei Jahren
verstorbenen mehrfachen schwedischen Weltmeister Ove Lun-
dell, welcher nun mit 3 Läufe, je in Deutschland, Dänkemark
und Schweden, gewürdigt wird. So tut sich jährlich eine Riege
älterer Herrschaften aus ganz Nordeuropa zusammen, um ge-
meinsam den Sport auszuüben.

Hohe Sprünge gehörten beim 52. Pößnecker Motocross Am
Sandberg natürlich dazu.

Die Klasse 50 minus gewann Thomas Kühl aus Dänemark, der
Sieg in der darüber liegenden Klasse 50 plus ging an Göran
Jeefsson aus Schweden.
Besonders wohlverdient ist der 1. Platz in der Klasse 60+ des
Gedächtnislaufes für Cai Larsen aus Dänemark. Der 61-Jährige
Motocrossfahrer reiste 800 km aus Svendborg an, und das
ganz alleine, nur in Begleitung seines Hundes Natan. Seit über
20 Jahren betreibt er schon Motorsport in ganz Europa und war
an diesem Wochenende erstmals in Pößneck zu Gast. Stets hat
er eine Ersatzmaschine im Wohnmobil dabei, um Reparaturen
an seinem englischen Fabrikat Matchless, 600 ccm, ausführen
zu können. Die Strecke mit den vielen Sprüngen und dem enor-
men Steilhang, der vielen finnischen die Angst geradezu ins
Gesicht zeichnete, gefiel jedoch überaus gut, aus welchem
Grund er sich einen Start im kommenden Jahr auf jeden Fall
wieder vorstellen kann. Noch am Samstagabend, 18 Uhr nach
der Siegerehrung macht er sich mit Hund und Pokal auf zur 12
stündigen Fahrt nach Hause.

Däne Cai Larsen, der stets allein mit Hund in ganz Europa Mo-
tocross fährt, gewann die Klasse 60+.
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Auch bei den Wertungsläufen der Europameisterschaft Twin
Shock ließen internationales Flair in Pößneckversprühen. Die
ersten Plätze gingen an Tino Eißner (Deutschland) in der Klas-
se jünger als 50 Jahre und an Lasse Rantanen aus Finnland bei
den über 50-Jährigen. Auch die Läufe der Senioren des DJFM
wurden bereits am Rennsamstag abgehalten. Hier gewann Ralf
Hampicke bei den Senioren ab 35 Jahren und Arndt Methfessel
bei den älter als 42-Jährigen Motocrossfahrern. Am darauffol-
genden Rennsamstag hieß es für alle Väter Daumen drücken
für die jungen Wilden, die nun ihr Können unter Beweis stellen
mussten. In der Piwi-Klasse der jüngsten Crosser konnte Mi-
chelle Römer den Sieg herausfahren, die ersten Plätze in der
Klasse der kleinen 50 ccm Maschinen der Junioren holte Jonas
Vincent Arndt sowie Hannes Michel bei den Senioren dieser
Maschinengröße. Eine nasse Überraschung mussten zwei von
ihnen bei der Pokaltaufe erleben, denn so ist es beim Mo-
tocross ein alter Brauch, einen Eimer Wasser über den Kopf ge-
schüttet zu bekommen, wenn die Kleinen zum ersten Mal in der
Karriere auf dem Siegertreppchen ganz oben stehen. Doch bei
dem großen Stolz über den ersten Pokal, konnte ihnen das kal-
te Wasser gar nichts anhaben.

Eine nasse Überraschung bei der Pokaltaufe musste mancher
Junior erleben.

In der darauffolgenden Klasse 85 ccm Junioren und Senioren
gewannen Michel Ille und Tom Renk. Der Sieg in der nächst-
größten 65 ccm Klasse ging an Amon Wessely (Junioren) und
Robin Ristenbieter (Senioren). Den 1. Platz in der offenen Klas-
se der 125 ccm Maschinen errang Marcel Weiß. Den größten
Pokal in der Enduro-Klasse konnte Guido Hauß mit nach Hause
nehmen. René Bessel konnte unter den 4-Taktern auftrumpfen.
In der Klasse 6 (Jugend) belegte abermals Kurt Lösche vom
heimischen MSC Pößneck einen tollen zweiten Platz hinter Oli-
ver Wolfgang vom MCT Kahla. In der Klasse der Anfänger war
Lutz Ristenbieter der schnellste Fahrer. Bei den vierrädrigen
Quads konnte sich Chris Volkmann gegen elf starke Konkurren-
ten durchsetzen. Auch ein Seitenwagen drehte in dieser Klasse
mit seine Runden auf dem mittlerweile zerfurchten, lehmig-san-
digem Boden des Sandberges. Schließlich gingen als letzte am
Rennsonntag und gejagt vom mittlerweile eingesetzten strö-
menden Regen die großen 250 ccm Maschinen an den Start.
Die ersten Plätze belegten hier Christian Lechner (offen) und
Marcel Weiß (4-Takt). Der plötzliche Wetterumschwung führt
dazu, dass die Rennen sogar eine Stunde vor dem offiziellen
Zeitplan ihr Ende fanden. Knapp 500 Zuschauer und 187 Star-
ter wurden am gesamten Wochenende von mehr als 60
Streckenposten betreut. Ihnen und allen anderen freiwilligen
Helfern gilt der besondere Dank des Motorsportclubs Pößneck
e.V. im DMV für die gelungene Durchführung dieses Motocross-
Highlights des Vereins im Jahre 2010.
Text: Jenny Gäbler,
Fotos: René Sebesta & Jenny Gäbler



Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Kirchplatz 13, 07381 Pößneck

Gottesdienste

22.05. - Pfingstsamstag
18.00 Uhr Abendgottesdienst
23.05. - Pfingstsonntag
10.00 Uhr Stadtkirche mit Taufe, Konfirmation und Kantorei
24.05. - Pfingstmontag
14.00 Uhr Würzbachgrund bei Langenorla
30.05. - Trinitatis
09.00 Uhr Kirche Schlettwein mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Stadtkirche mit Heiligem Abendmahl

und Kindergottesdienst
14.00 Uhr Kirche Jüdewein mit Heiligem Abendmahl
Samstag, 05. Juni
17.30 Uhr Taizé-Andacht
06.06. - 1. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche
13.06. - 2. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst mit Familiengottesdienst

in der Stadtkirche
20.06. - 3. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche
27.06. - 4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche

Kirchenmusik/Konzerte

Chorproben: dienstags, 19.30 Uhr (Ausnahme: Chroprobe:
am 07. Juni statt am 08. Juni!)
Kinder-Singschule: dienstags
gemeinsame Probe zwischen 16.15 Uhr und 17.00 Uhr
Leitung: Herr Kantor Siebmanns

Veranstaltungen und Gemeindekreise im
Gemeindezentrum

Bibelabend - offen für alle
Mittwoch, 02. Juni,
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
Im Dialog mit Dietrich Bonhoeffer -
ein Glaubenskurs für Erwachsene beginnt
Mittwoch, 26. Mai,
Mittwoch, 09. Juni,
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
Seniorenausfahrt
Mittwoch, 09. Juni, ab Gemeindezentrum um 15.00 Uhr
Abholung durch Fahrdienst 14.30 Uhr

Kinder und Jugend

Kinder-Bibel-Camp in Ranis vom 11. bis 13. Juni 2010
Am 11. Juni beginnt das beliebte Kinder-Bibel-Zeltwochenende
auf dem Gelände des Kinderheimes in Ranis. In diesem Jahr
wird die Geschichte Jakobs im Mittelpunkt stehen. Interessierte
Kinder der 2. bis 6. Klassen sind herzlich eingeladen! (Anmel-
dungen bei Frau H. Müller oder im Stadtkirchenamt)
Kinder-Bibel-Woche vom 28. Juni bis zum 02. Juli 2010
(Anmeldungen bei Frau H. Müller oder im Stadtkirchenamt)
Kindertreff „Das Schiff“
montags bis donnerstags von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Kinder-Samba-Trommel-Kurs
montags von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Junge Gemeinde
mittwochs, 18.00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Neustädter Straße 23
Musical
donnerstags von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Telefonisch sind zu erreichen:
Herr Pfarrer Reichmann Tel.: 504415
Stadtkirchenamt (Frau D. Teupner) Tel.: 412280
Fax: Tel.: 504414
Gemeindepädagogik/Christenlehre
Frau H. Müller Tel.: 442373
Herr Kantor H. Siebmanns Tel.: 458581
Kreisjugendwart Herr C. Schellenberger Tel.: 505916
Kirchenkreissozialarbeit Frau S. Stoll Tel.: 417255
Kindergarten „Arche Noah“
Leiterin: Frau K. Oste, Jenaer Straße 14 Tel.: 414512

Evanglische Kirchgemeinde Öpitz
Martin-Luther-Str. 6, Krölpa

Gottesdienst:

Pfingstsonntag, 23.05.10
14.00 Uhr Pfingstgottesdienst in Oepitz
1. So.n. Trin. 06.06.10
9.00 Uhr

Weitere Veranstaltungen:

Kinderkreis:
montags 15.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Konfirmanden
Kl. 7: Sa. 05.06.10 - 9.00 Uhr in Krölpa
Kl. 8: Sa. 08.05.10 - 9.00 Uhr in Ziegenrück
Konfirmiert aus Oepitz wird in Pößneck: So. 23.05.10 - 10.00
Uhr Aileen Pfletscher
Wir wünschen ihr und ihrer familie ein schönes Fest und Gottes
Segen auf dem weiteren Lebensweg!
Kirchenchorprobe:
Do. 20.05. - 14.00 Uhr
Do. 03.06. - 14.00 Uhr
Pfarrhaus Krölpa
Gemeindenachmittag:
Do. 27.05.10 - 14.30 Uhr im
Pfarrhaus Krölpa
Glaubenskurs:
„In der Diesseitigkeit glauben…“
Mi. 05.05.10 - 19.30 Uhr Gemeindezentrum Pößneck
Mi. 26.05.10 - 19.30 Uhr Gemeindezentrum Pößneck
Mi. 09.06.10 - 19.30 Uhr Gemeindezentrum Pößneck
Konzerte:
Do. 10.06.10 - 19.00 Uhr Kirche Herschdorf - Konzert mit
Schülern der Musikschule des SOK
Öffentliche Präsentation der Abschlüsse
Fach Violine/ Ltg. E. Rückert
Sa. 19.06.10 - 20.00 Uhr
Paul Millns (GB) in concert
Kirche St. Peter und Paul, Krölpa
Eintritt
So erreichen Sie uns:
Ev. Pfarramt Krölpa, Pastorin U. Thalmann
Martin-Luther-Str. 6 07387 Krölpa
Tel.0 36 47/41 37 07 Fax.0 36 47/50 63 16
Sprechzeit: dienstags, ab 14.00 Uhr u. n. tel. Vereinbarung
Bitte beachten:
Das Ev. Pfarramt bleibt vom 14.05. - 16.05.10 wegen Weiterbil-
dung geschlossen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23

Sie werden herzlich eingeladen:

jeden Mittwoch 16.00 Uhr Kinderkreis „Jona”
jeden Mittwoch 18.45 Uhr Gebetskreis
jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 19.00 Uhr Teeniekreis „Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter Telefon: Tel. (0 36 47) 41 41 93.

Pößnecker Stadtanzeiger - 22 - Nr. 5/2010



Römisch-Katholische Kirche
Straße des Friedens 43
- Sonntags 10.00 Uhr: Messfeier in Pößneck
- Jeden 3. und 5. Sonntag samstags: 18.00 Uhr: Vorabend-

messe in Pößneck.
- Jeden 1. Dienstag im Monat: 14.00 Uhr Heilige Messe,

anschließend Rentnernachmittag
- Ansonsten dienstags 14.30 Uhr Heilige Messe
- Jeden 2. Dienstag im Monat: 14.30 Uhr Frauenkreis in

Pößneck
- Donnerstags 19.30 Uhr: Chorprobe in Pößneck
- Ministrantenstunde freitags 15.00 Uhr
- Religionsunterricht: siehe Aushang im Kirchenzentrum
- Glaubensstunde der Jugend freitags 19.00 Uhr in Ranis
Evtl. Änderungen: Bitte Aushänge im Gemeindezentrum beach-
ten.
So erreichen Sie uns:
Pfarrer Jarski, Pößneck, Tel. (0 36 47) 41 22 38;
Fax (0 36 47) 45 83 44

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Pößneck, Bahnhofstraße 19
Gemeinde Ranis, Gartenstraße 4

Gottesdienste:
Sonntag, 9:30 Uhr
Mittwoch, 19:30 Uhr
In den geraden Kalenderwochen finden die Gottesdienste in
Pößneck, in den ungeraden in Ranis statt.

Jugendstunde:
Einmal im Monat immer sonntags
Chorprobe „Neue Töne“
jeden 1. Montag im Monat, 19:30 Uhr
Gemischter Chor
Montag (außer jeden 1. Montag im Monat), 19:30 Uhr

Ihr Ansprechpartner: Ralf Franz: (0 36 47) 44 25 47

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

Gottesdienste Jehovas Zeugen

Zusammenkunftsort:
Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 19.00 Uhr
Bibelstudium, Thema: Komm, folge mir nach
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 09.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind herzlich willkommen.
Freier Eintritt und keine Kollekte.

Vereine und Verbände

Feuerwehr informiert:

Vorbildliches Verhalten beim Brand

Die Bewohner im Vorderen Ettig Nr. 5 haben sich wirklich vor-
bildlich beim Brand am 28. April in ihrem Wohnhaus verhalten,
dafür gebührt ihnen ein großes Lob der Feuerwehr Pößneck.
Nachts um 3 Uhr schlugen die Rauchmelder im Hausflur des
Mehrfamilienhauses lautstark Alarm. Nach dem sofortigem Ver-
ständigen der Feuerwehr und dem Wecken der Bewohner be-
gaben sich alle auf ihre Balkons. Die Feuerwehr konnte so
schnell alle Personen aus der Gefahr retten.
Das war genau richtig. Sollte es Sie einmal betreffen, bitte alar-
mieren Sie sofort die Feuerwehr über die 112. Falls das Trep-
penhaus verqualmt ist, schließen Sie die Tür und machen sich
am Fenster oder auf dem Balkon bemerkbar und warten Sie auf
die Feuerwehr. Nur wenige Atemzüge mit Rauchgasen durch

einen Brand können zu schweren Rauchgasvergiftungen oder
gar zum Tod führen. Im Vorderen Ettig haben die eingebauten
Rauchmelder schnell den Rauch gemeldet und damit Leben ge-
rettet.

Dieser Brand war der 6. innerhalb von nur 4 Jahren. Die Be-
wohner wurden mittels Leitern von ihren Balkons auf der Rück-
seite des Gebäudes gerettet. Bei den oberen Etagen erfolgte
die Rettung der aus dem Schlaf gerissenen Bewohner über die
Drehleiter. Unter den 16 geretteten Personen befanden sich
auch drei Kinder. Eine Katze und ein Papagei wurden ebenfalls
in Sicherheit gebracht. Die Versorgung der Leid geplagten Be-
wohner, die dies ebenfalls schon mehrere Male erleben mus-
sten, erfolgte nahtlos. Die Kameraden der Feuerwehren Pößn-
eck und Krölpa arbeiteten Hand in Hand mit den Beamten der
Polizeiinspektion Pößneck und Schleiz, den Rettungssanitätern
und dem Ordnungsamt der Stadt Pößneck. Unmittelbar nach
der Rettung wurde eine Bleibe für die evakuierten Bewohner or-
ganisiert. Einige kamen kurzfristig bei Freunden, Nachbarn oder
Verwandten unter, aber auch Frau Schramm vom Ordnungsamt
sorgte umgehend für ein Dach über dem Kopf und behielt die
Versorgung mit dem Nötigsten im Auge. Eine Person erlitt einen
Schock und wurde in die Notaufnahme im nahen Krankenhaus
eingeliefert. Insgesamt 19 Kameraden und Kameradinnen der
FF Pößneck waren vor Ort. Unterstützt wurde die FF Pößneck
durch die nachalarmierten Kameraden der FF Krölpa, die mit 9
Einsatzkräften inklusive Atemschutzträgern ebenfalls ihre
Nachtruhe unterbrachen. In den frühen Vormittagsstunden tra-
fen dann die Ermittler der Kriminalpolizei ein, um die Brandursa-
che zu ermitteln.
Wandertag des Vereins
Freiwillige Feuerwehr Pößneck 1858 e.V.
Nach längerer Pause wurde am 1. Mai 2010 wieder zum Wan-
dertag eingeladen. Knapp 50 Wanderfreunde, Vereinsmitglie-
der, aktive und ehemalige Kameradinnen und Kameraden mit
Kind und Kegel nahmen die Einladung an. Bereits 7:15 Uhr wa-
ren. alle hochmotiviert an der Feuerwehr erschienen um sich
dann gemeinsam auf die Socken zu machen.
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Die erste Etappe wurde mit dem Zug bis Freienorla zurückge-
legt, dort begann die Tour zu Fuß. Rund 12 km standen auf
dem Plan. Bei schönem Wanderwetter fand jeder sein ideales
Tempo und nette Gesprächspartner. Nach gefühlten 8 km er-
wartete uns Alle eine gutgefüllte Raststelle, dort hatte die einge-
teilte Versorgungstruppe alles was das Wanderherz begehrt,
außer Salami, herangeschafft. Gut gestärkt wurde zielsicher die
nächste Rast angesteuert, nach wenigen Kilometern war der
Ratsberg erreicht und es wurde zünftig Mittagsmahl gehalten. In
geselliger Runde wurde nett geplauscht und gelacht und die
letzten Meter bis ins Gerätehaus kamen gerade richtig, um dem
Völlegefühl entgegen zu wirken. Am frühen Nachmittag sind
nach und nach alle gestarteten Wandersleute wieder an der
Feuerwehr angekommen. Den krönenden Abschluss bereitete
ein gemeinsames Verschnaufen bei Kaffee und reichlich Ku-
chen. Ein wirklich gelungener Ausflug und ein geselliger Tag.
Dank an die Organisatoren, dem Verein, der weder Kosten
noch Mühen scheute, an die zünftigen großen und kleinen
Wanderer und das Versorgungsteam der Feuerwehr.

Jugendfeuerwehr Pößneck

„Brückenschlag“ - von Amberg nach Leipzig -
Eine BUNTE Schlauchstafette durch die Republik
Vom Deutschen Jugendfeuerwehrtag 2009 zum Deutschen
Feuerwehrtag 2010 - von Amberg nach Leipzig. Diesen Weg
demonstriert die DJF mit der Aktion Brückenschlag. Jedes Bun-
desland fügt innerhalb des Jahres ein individuell gestaltetes
Schlauchstück hinzu - die Schlauchstafette wird auf dem DJF-
Stand bei der Interschutz Messe in Leipzig präsentiert.

Am 2. Mai waren Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr
Pößneck gemeinsam mit Vertretern der JF Krölpa und der JF
Weimar die Delegierten aus Thüringen. In Naumburg wurde das
Schlauchstück von Sachen-Anhalt an das von Thüringen ange-
kuppelt. Am 15. Mai wird die Schlauchstafette von Thüringer Ju-
gendfeuerwehr an die Jugendfeuerwehr Sachsen übergeben.
Die Übergabe findet in Altmörbitz bei Altenburg statt.

Info des Vereins: Tag der offenen Tür

Am 21. August 2010 findet der Tag der offenen Tür der Feu-
erwehr Pößneck statt.
Die Jugendfeuerwehr Pößneck begeht dann ihr 20. Jubiläum.
Es wird viel geboten für Jung und Alt. Am Vormittag wird der
Kreisausscheid der Gruppenstafette der Jugendfeuerwehr von
6-10 Jahre veranstaltet und ab 13 Uhr startet das Programm
zum Tag der offenen Tür.
Die Feuerwehr gibt interessante Einblicke in ihre Tätigkeit, auch
die moderne Technik wird vorgeführt. Ein Besuch lohnt sich auf
alle Fälle! Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt sind dazu
herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Ina Papmeyer-Wohlfarth
Pressesprecher der FF Pößneck
Fotos: Ina Papmeyer-Wohlfarth und FF

Die Stadt Pößneck möchte an dieser Stelle den Kameradinnen
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr recht herzlich für
ihren Dienst an der Allgemeinheit danken.

Besonders die sehr gut geführten Einsätze bei den Brandvorfäl-
len im Vorderen Ettig verdienen unseren Respekt und unsere
Hochachtung.
Die Stadt Pößneck versichert auch weiterhin die Freiwillige Feu-
erwehr Pößneck bei der Beschaffung der für die Einsätze not-
wendigen Technik zu unterstützen. Dem Verein ein Dank, wel-
cher durch gesellige Aktivitäten den aktiven Angehörigen die
Möglichkeit zur Entspannung und zum Kraft tanken gibt.
Im Bericht wurden auch Aktivitäten der Jugendfeuerwehr darge-
stellt, mit solch engagierten Mitgliedern ist mir um die Zukunft
der Pößnecker Wehr nicht bange.
Auch dafür ein herzliches Dankeschön an alle Mitstreiter und
insbesondere die Ausbilder und die Wehrleitung.
Michael Modde
Bürgermeister

DRK KV Saale-Orla e. V.

Blutspendetermine für die Stadt Pößneck
Mai /Juni 2010

Gymnasium „Am Weißen Turm“, Schulplatz 1
Mittwoch, 26.05. 15.00 - 19.00 Uhr

Krankenhaus, Hohes Gässchen
Dienstag, 01.06. 13.00 - 16.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz

Die DRK Familien- und Schwangerenberatungsstelle
Pößneck, Franz-Schubert-Str. 8
ist im Monat Mai/Juni 2010 wie folgt geöffnet:

jeden Montag....................................................08.00 - 18.00 Uhr
jeden Dienstag .................................................08.00 - 13.30 Uhr
jeden Mittwoch .................................................12.00 - 15.00 Uhr
jeden Donnerstag .............................................08.00 - 18.00 Uhr
jeden Freitag ....................................................08.00 - 12.30 Uhr
Terminvereinbarungen unter Tel.: 03647/45 91 20

Diakonieverein Orlatal e.V.

Erziehungs- und Familienberatung

(Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwachsene)
Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/422835
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag ..........................8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag ............................................................8.30 - 18.00 Uhr
Freitag ...............................................................8.30 - 12.00 Uhr

Suchtberatungsstelle

(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke
und Angehörige)
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag ..........................8.00 - 12.00 Uhr
..................................................................und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag ............................................................8.00 - 12.00 Uhr
..................................................................und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag ........................................................8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Treffen der Selbsthilfegruppe
für Suchtgefährdete und Suchtmittelabhängige
Dienstag ......................................................................17.00 Uhr

Verein für „Kinder von Tschernobyl“ e.V.
Saalfeld
Wie in jedem Jahr seit 1990 möchte der Verein für „Kinder von
Tschernobyl“ e.V. Saalfeld auch im kommenden Sommer wie-
der weißrussische Kinder aus dem strahlengeschädigten Gebiet
Gomel nach Saalfeld zu einem mehrwöchigen Erholungsaufent-
halt einladen. Die Vorbereitungen laufen bereits an - es werden
Gasteltern gesucht, die ein oder mehrere weißrussische Kinder
im Alter von 8 bis 14 Jahren aufnehmen möchten. Hierbei soll
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es sich um eine normale Aufnahme in der Gastgeberfamile han-
deln: Unterkunft und Verpflegung eingeschlossen - weitere Ko-
sten entstehen für die Gasteltern nicht, der Verein übernimmt
die Kosten des Transportes sowie Haftpflicht-, Unfall- und Kran-
kenversicherung. Neben der Anzahl der Gastkinder können die
Gastfamilien selbstverständlich auch entscheiden, ob es lieber
ein Junge oder ein Mädchen sein sowie welches Alter das
Gastkind haben sollte. Außerdem stellen wir bei Bedarf auch
gerne eine auf den täglichen Bedarf zugeschnittene Überset-
zungshilfe (Vokabelliste) zur Verfügung, die Ihnen helfen wird,
auch ohne (oder kaum) Russisch-Kenntnisse mit dem Gastkind
zu kommunizieren. Gerade die Gastfamilienwoche bleibt den
Kindern in besonderer Erinnerung - sie erfahren Zuwendung
und Wärme, lernen wieder spielen und lachen, sie tanken Ge-
sundheit und Lebensmut und bekommen auf mancherlei Weise
materielle Unterstützung. Oft entstehen auch Freundschaften,
die jahrelang anhalten.

Gasteltern gesucht!

Für die Zeit von Donnerstag, 15. Juli 2010
bis Montag, 19. Juli 2010

werden die Gasteltern für die Kinder gesucht.
Wenn es Ihnen möglich wäre, in dieser Zeit ein oder zwei Kin-
der bei sich in der Familie aufzunehmen, so melden Sie sich bit-
te bei Frau Filip unter Telefon 03671/516685.
Die Kinder aus Gomel und der Verein „Kinder von Tschernobyl“
e.V. Saalfeld sind Ihnen sehr dankbar dafür.
www.tschernobyl-saalfeld.org
info-verein@tschernobyl-saalfeld.org

Aus dem öffentlichen Teil des Haupt- und
Finanzausschusses vom 08.02.2010
HFA-58/2010
Bestätigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Be-
ratung des Haupt- und Finanzausschusses vom 17.12.2009

Aus dem öffentlichen Teil der
Stadtratssitzung vom 24.02.2010
Beschl.-Nr.: 6-2/2010
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Stadt-
ratssitzung vom 03.12.2000

Beschl.-Nr.: 6-3/2010
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Stadt-
ratssitzung vom 17.12.2010

Beschl.-Nr.: 6-5/2010
Von Frau Förster wird der Antrag gestellt, die Vorlage - Aufhe-
bung eines Stadtratsbeschlusses - auf die Tagesordnung der
nächsten Haupt- und Finanzausschuss- bzw. Stadtratssitzung
zu setzen. Die Mitglieder des HFA erhalten die Vereinbarung,
damit darüber beraten werden kann. Für den Stadtrat erfolgt ei-
ne erneute Vorlage.

Beschl.-Nr.: 6-6/2010
Der Stadtrat beschließt folgende Änderungen der Hundesteuer-
satzung der Stadt Pößneck:
1. § 5 (3) Streichung der Englischen Bulldogge als Kampfhund
2. § 8 (4) Fallen die Voraussetzungen für die Steuervergünsti-

gungen weg, so ist dies innerhalb von 2 Wochen
nach dem Wegfall der Stadtverwaltung anzuzeigen.

3. § 14 Die Satzung tritt mit Ausnahme des § 13 zum 01.
01. 2010 in Kraft
§ 13 tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.

Beschl.-Nr.: 6-7/2010
Der Stadtrat beschließt die erneute öffentliche Auslage des Be-
bauungsplan-Entwurfes „Rotasym - 1. Änderung/Neufassung“.

Beschl.-Nr.: 6-8/2010
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der anteiligen Bauleistun-
gen im Rahmen des Ausbaus der B 281 in der Ortslage Öpitz
an die Fa. Vogtländische Straßen-, Tief- & Rohrleistungsbau
GmbH Rodewisch als gesamtgünstigster Bieter mit einem städ-
tischen Anteil in Höhe von 511.708,49 EUR brutto (für anteilig
BT 0; für BT 2 - Gehwege und für BT 3 - Außengebietswasser).

Beschl.-Nr.: 6-9/2010
Der Stadtrat beschließt den anliegenden 1. Nachtrag zur Ver-
waltungsvereinbarung Nr. 21-94-5716/20-VV-3.5/01 zwischen
der Bundesrepublik Deutschland, dem Freistaat Thüringen und
der Stadt Pößneck zum Ausbau der B 281 im Bereich Rotasym-
kreuzung bis Finanzamt.
Der Bürgermeister wird beauftragt, den 1. Nachtrag zur Verwal-
tungsvereinbarung abzuschließen.

Beschl.-Nr.: 6-10/2010
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleistungen im Rah-
men des Ausbaus der B 281 - Rotasymkreuzung - Finanzamt
an die Firma Streicher GmbH Jena als gesamtgünstigster Bieter
für alle Bauteile mit einem städtischen Anteil in Höhe von
980.229,33 EUR (für Bauteile 0, 1, 2, 3 sowie 8.4 anteilig und
Bauteile 8.3 sowie 16 in gesamter Höhe).

Beschl.-Nr.: 6-11/2010
Der Stadtrat beschließt die bereits in der am 05. 02. 2010 in der
Vollversammlung der FBG „Zur Oppurger Heide“ unter Gremi-
envorbehalt zugestimmten Beschlüsse:
1. Auflösung der Forstbetriebsgemeinschaft „Zur Oppurger

Heide“
2. Beitritt zur Forstbetriebsgemeinschaft „Dürrbachgrund“

Aus dem öffentlichen Teil der Sitzung
des Sozialausschusses vom 09.03.2010
Beschl.Nr.: SA 03/2010
Der Sozialausschuss gewährt dem SV Empor einen Mietzu-
schuss im Objekt Malzhaus, Straße des Friedens 13 in Höhe
von 3.000 EUR aus dem Sportfonds.

Beschl.Nr.: SA 04/2010
Der Sozialausschuss unterstützt den MGV „Liedertafel“ Pöß-
neck 1844 e.V. mit einem finanziellen Zuschuss zur Finanzie-
rung der Aufwandspauschale an seinen Chorleiter in Höhe von
1.000,00 EUR aus dem Kulturfonds.

Beschl.Nr.: SA 05/2010
Der Sozialausschuss unterstützt den Förderverein zur Unter-
stützung der Orgeln an den evang. Kirchen zu Pößneck e.V. für
die geplanten Veranstaltungen in der Zeit vom
09. - 16. Mai 2010 im Rahmen des 2. Internationalen Orgelfrüh-
lings in der Jüdeweiner Kirche mit einem finanziellen Zuschuss
in Höhe von max. 1.400,00 EUR aus dem Kulturfonds.
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